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11.10.2024
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,  
drei von fünf Bürgerversammlungen liegen bereits hinter uns, 
wenn Sie dieses Mitteilungsblatt in den Händen halten. Am 21.10. 
können Sie gerne noch im ev. Gemeindehaus in Albertshausen und 
am 22.10. im Bürgerhaus Lindflur teilnehmen. Danke für Ihr Interes-
se und für einen konstruktiven Austausch!
Die Planer, die das umfassende Hochwasserschutzkonzept für 
den gesamten Markt Reichenberg (in Kooperation mit der Stadt 
Würzburg) erstellen, wurden von uns anlässlich des Hochwassers 
Anfang August in Uengershausen zusätzlich beauftragt, eine Ver-
messung des Oberflächenwasserkanals im Bereich Friedhof / Am 
Wengert durchzuführen. Daraus soll eine konkrete Maßnahme ent-
wickelt werden, das Wasser bei Starkregenereignissen möglichst 
zurückzuhalten, sowie den Abfluss zu optimieren. In diesem Zusam-
menhang wird ein Vororttermin stattfinden, an dem die Möglichkeiten 
vorgestellt werden. Angedacht ist dabei von unserer Seite auch eine 
Beratung durch die Planer, welche Schutzmaßnahmen jeder einzel-
ne bei seinem Grundstück treffen kann.
Die Planungen für die Maßnahmen in den anderen Bereichen laufen 
parallel weiter.

Auch über den aktuellen Stand bei der Sanierung der Wolffskeel-
halle habe ich bzw. werde ich ausführlich im Rahmen der Bürgerver-
sammlungen informieren. Hier das Wichtigste im Überblick:
–	 Die ersten größeren Ausschreibungspakete werden voraus-

sichtlich in der Sitzung des Marktgemeinderats am 15.10. beauf-
tragt. 

–	 Das Parkdeck wurde aus Kostengründen gestrichen. 
–	 Wir gehen aktuell von einem Eigenanteil der Gemeinde von

8.6 Mio € und Förderungen in ungefähr dergleichen Höhe aus. 
Die ersten Förderanträge wurden bereits gestellt und werden 
noch in diesem Jahr an die Gemeinde ausgezahlt.

–	 Am Montag, den 14.10. beginnen die Abbrucharbeiten der 
Wolffskeelhalle. Ich appelliere daher noch einmal an alle, sich 
unbedingt an die geänderte Wegeführung rund um Kita und 
Grundschule zu halten und den Baustellenbereich nicht zu
betreten. Dies ist keine „Schikane“ und kein „Käfig für unsere 
Kinder“, sondern es geht dabei in allererster Linie um deren Si-
cherheit.

	 Außerdem möchte ich an dieser Stelle noch einmal darauf hin-
weisen, dass der Lehrerparkplatz an der Grundschule in der 
Zeit von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr ausschließlich von Berechtigten 
mit Parkausweis genutzt werden darf und dass hier ansonsten 
ein absolutes Halteverbot gilt. Dies wird von der kommunalen 
Parkraumüberwachung kontrolliert.

Beim Neubau der Kita Fuchsstadt gehen wir weiter von einer Er-
öffnung im Frühjahr 2025 aus. Viele Eltern warten bereits auf einen 
Platz für ihr Kind. Die Anmeldeformulare können in Kürze auf der 
Homepage des Marktes Reichenberg heruntergeladen werden und 
an die Kita Lindflur geschickt, oder dort abgegeben werden.

Bezüglich der Lebensmittelnahversorgung in Reichenberg gibt es 
Folgendes zu berichten: Aktuell finden Gespräche mit Bäckereien 
statt. Neben dem meinmarkt24-Konzept, für das sich bisher leider 
noch kein Interessent gemeldet hat, haben wir uns als Gemeinde 

zwischenzeitlich auch beim Genosssenschaftsmodell „Tante Enso“ 
(www.tanteenso.de) beworben und hoffen auf eine positive Rückmel-
dung. Neben der Bereitschaft von Tante Enso selbst, müssten sich 
dann noch genügend Menschen aus unserer Gemeinde finden, die 
Teilhaber an der Genossenschaft werden möchten, damit wir aufge-
nommen werden. Wir halten Sie diesbezüglich auf dem Laufenden.

Zu guter Letzt noch ein Hinweis zu unserem Reichenberger Weih-
nachtsmarkt am 1. Adventssonntag: Bis 28.10. können sich Aus-
steller bei der Gemeinde anmelden. 

Herzliche Grüße 

					          Ihr Stefan Hemmerich
					          1. Bürgermeister

Schön war’s beim Gartenmarkt des OGV am 6.10. in Fuchsstadt! Danke 
an alle, die zum Gelingen dieser herrlichen Herbstveranstaltung beige-
tragen haben und Danke auch an die zahlreichen Besucher! Bilder: OGV
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H I N W E I S

Herausgegeben von der Gemeindeverwaltung 97234 Reichenberg.
Zusammenstellung des amtlichen und nichtamtlichen Teils: Gemeinde-
verwaltung 97234 Reichenberg, Rathaus, Tel. 0931/60061-0, des An-
zeigenteils: Klaus Skupch, Uengershauser Str. 50, Tel. 09366/9806619
ACHTUNG!!!
Für den Inhalt der Beiträge, Bilder und Anzeigen sind die Vereine bzw. 
Verfasser sowie die Inserenten selbst verantwortlich. Texte werden 
„nicht“ auf Inhalts- oder Schreibfehler überprüft.
Gesamtherstellung: Klaus Skupch, Verlag, Uengershauser Str. 50, 
97234 Reichenberg, Tel. 09366/9806619

I M P R E S S U M

Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 25.07.2024
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.	 Der Bürgermeister informiert

Bgm. Hemmerich teilte den Anwesenden mit, dass hinsichtlich 
des Beginns der Baumaßnahmen im Bereich der Wolffskeelhal-
le und den damit verbundenen Einschränkungen der Zufahrts-/
Fußwege die notwendigen Informationen an die Eltern weiterge-
leitet wurden (ab dem zweiten Schultag sind sowohl der Park-
platz neben der Wolffskeelhalle als auch der Fußweg von der 
Reutersgasse hin zur Wolffskeelhalle gesperrt).

Des Weiteren informierte Bgm. Hemmerich das Gremium, dass 
hinsichtlich der Thematik Instandhaltung Schotterwege etc. der 
Bauhof derzeit auf Mietbasis einen Wegehobel in Betrieb habe, 

um – statt wie bisher ein Lohnunternehmen zu beauftragen – die 
Arbeiten selbstständig durchführen zu können. Ziel sei es, ein 
solches Gerät dauerhaft für den Markt Reichenberg zu erwerben; 
voraussichtlich werde hierüber in der Sitzung im September ein 
Beschluss gefasst.

2.1 	Kanalsanierung und Neubau der Wasserleitung ober-
	 halb der Bahnlinie im Ortsteil Reichenberg in den
	 Straßen „Unterer Weinberg“ von Hs. Nr. 29–41 und
	 „Sonnenrain“ von Hs. Nr. 2 – 16; Information über den
	 Sachstand (26.06.2024)

Mitteilung:
Am 23.01.2024 wurde das Tiefbautechnische Büro Köhl mit den 
Ingenieurleistungen für die Kanalsanierung und den Neubau der 
Wasserleitung oberhalb der Bahnlinie im Ortsteil Reichenberg in 
den Straßen „Unterer Weinberg“ von Hs. Nr. 29 – 41 und „Son-
nenrain“ von Hs. Nr. 2 – 16 beauftragt.

In einem Besprechungstermin, in welchem es um eine andere 
Angelegenheit ging, erhielten wir die Rückmeldung, dass es mit 
einer Realisierung der Baumaßnahme im Jahr 2024 eng werden 
wird. Voraussichtlich muss die Baumaßnahme im Jahr 2025 ab-
gewickelt werden.

2.2 	Hochwasserschutz Fuchsstadt (boden:ständig):
	 Mitteilung über den aktuellen Sachstand
	 (Stand 10.07.2024)

Mitteilung:
Diese Mitteilung dient dem Marktgemeinderat zur Information 
über den aktuellen Sachstand beim Projekt boden:ständig in der 
Gemarkung Fuchsstadt. Ein Beratung und Beschlussfassung ist 
zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht notwendig.

Anzeige



4

Maßnahme „A“: Wiesentieferlegung (ABGESCHLOSSEN – 
Frühjahr 2024):

Durch die Tieferlegung der Wiese mit Schaffung eines Wasser-
beckens in Verbindung mit einer Aufwallung im Osten wurde eine 
Retentionsfläche für das südwestliche Einzugsgebiet des Fuchs-
städter Baches geschaffen.

Durch die Höherlegung des nördlich angrenzenden Flurweges 
wurde die Möglichkeit geschaffen, bei einem Starkregenereignis 
das ankommende Wasser gesichert über den Weg in die Wiese 
einfließen zu lassen. Hierdurch kann das mit dem Wasser an-
kommende Sediment und Gehölz zurückgehalten werden und 
das Wasser temporär gespeichert werden.

Die Maßnahme wurde bereits vollendet, am 23.04.2024 bei einer 
Ortsbegehung vor dem Bürgerstammtisch Fuchsstadt vorgestellt 
und hat sich bei einem Starkregenereignis im Juni bereits be-
währt, als das ankommende Wasser erfolgreich auf die Wiese 
abgeleitet wurde. Die Gesamtkosten beliefen sich auf 16.906,12 
Euro.

Maßnahme „B“ Auwald Erle (IN PLANUNG):

Ziel der Maßnahme ist das anfallende Grabenwasser temporär 
einzustauen, zu reinigen und die Versickerungsrate zu steigern 
(siehe Maßnahmenblatt B)

Am 17.06.2024 fand ein Vor-Ort-Termin mit dem Wasserwirt-
schaftsamt Aschaffenburg, der Regierung von Unterfranken, 
dem Amt für Ländliche Entwicklung und dem Markt Reichenberg 
statt.

Hier wurden verschiedene Rückhalteoptionen aufgezeigt und ge-
prüft. Das WWA und die Reg. v. Ufr. erwähnten eine grundsätz-
liche Förderfähigkeit zum Wasserrückhalt an Gewässern. Diese 
kann bei Gewässerausbau mit natürlichem Rückhalt bis zu 90% 
betragen. Eine konkrete Aussage zu der Förderung kann erst 
nach einer Vorplanung mit Angaben zu Ausbau, Rückhaltevolu-
men und Kostenschätzung ergehen.

Die Planungsleistung können voraussichtlich nach Aussage von 
Herrn Treml (A.L.E.) im Rahmen von boden:ständig übernom-
men werden.

Am 19.06.2024 wurde durch Herrn Treml / Amt f. Ländliche Ent-
wicklung eine Anfrage zur Vorplanung an das Ing.büro Köhl ge-
stellt. Die Vorplanungskosten sind gem. boden:ständig föderfä-
hig.

Grundsätzlich wurden 2 realisierbare Varianten besprochen:

Variante 1:
Die Flurstücke 412 sowie 430 befinden sich im Eigentum des 
Marktes Reichenberg. Im Bereich des Weges 410 könnte daher 
eine Wasserrückhaltung unkritisch in Richtung Süden durch ein 
Aufdämmen / Erhöhen des Weges geschaffen werden.

Variante 2:
Im Bereich der Flurnummer 435 besteht die Möglichkeit, einen 
größeren Rückhalt zu schaffen. Hierzu wurden bereits in der Ver-
gangenheit auf dieser Flurnummer ein Wall mit einer Höhe von 
etwa einen Meter errichtet. Die Umsetzung gestaltet sich schwie-
rig, da sich die Flurnummern 408, 409 sowie 434 in Privatbesitz 
befinden. Hier müsste eine Einigung bzgl. der Rückhaltefläche 
erzielt werden. Im Rahmen der Planung wird derzeit nur geprüft, 
welche Rückhaltefläche zur Verfügung stehen würde.
Die Beauftragung für eine Vorplanung einer oder beider Varian-
ten (Variante 1 bevorzugt) kann nach einem Vor-Ort-Termin am 
10.09.2024 stattfinden. Hier müssen noch Details geklärt wer-
den.

Maßnahme „C“ Krämersgraben (IN PLANUNG):

Am 17.06.2024 fand ein Vor-Ort-Termin mit dem Amt für Ländli-
che Entwicklung und dem Markt Reichenberg statt.

Im Maßnahmenblatt wird die Umgestaltung der Entwässerungs-
gräben beschrieben, die das anfallende Graben- und Oberflä-
chenwasser temporär einzustauen und zu reinigen. Dies kann 
durch den Einbau von kleineren Querstrukturen zum Wasser-
rückhalt und Sedimentfang geschehen. Dazu muss die beste-
hende grabenbegleitende Vegetation partiell entfernt werden. 
Diese Bereiche müssten hierbei dauerhaft offengehalten werden.

Am 25.07.2024 findet ein weiterer Termin mit dem Ingenieurbü-
ro Arz und dem Amt für Ländliche Entwicklung vor Ort statt, bei 
dem besprochen wird, wie die Planung des Vorentwurfes gestal-
tet werden soll. Dieser Vorentwurf wird vom Amt für Ländliche 
Entwicklung beauftragt und voll gefördert.

Anzeigen
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Maßnahme „F“ Retentions-, Sedimentations- oder Verriese-
lungsfläche auf Fl.Nr. 370 (IN PLANUNG):

Die Maßnahme „F“ ist bei dem bereits genannten Vor-Ort-Termin 
als schwer realisierbar bzw. nicht sinnvoll erachtet worden. Die 
Fläche grenzt nördlich an einen bestehenden Flurweg und ist 
aufgrund der notwendigen, zu errichtenden Böschung und der 
damit verbundenen geringeren Retentionsfläche in Bezug auf 
die zu erwartende Baumaßnahme als zu gering erachtet worden.

Jedoch ergibt sich die Möglichkeit, auf der anderen Seite des 
Grabens auf Flurnummer 348 entsprechende Retentionsfläche 
auf einem bestehenden Acker / Wiese herzustellen. Hier könn-
te das Oberflächenwasser des Krämersgraben abgeleitet und 
temporär eingestaut werden. Für diese Fläche wird in heutiger 
Sitzung ein Beschluss (TOP 16 – Städtebaulicher Vertrag für die 
geplante Freiflächen Photovoltaikanlage) gefasst. Der Eigentü-
mer der Fläche ist für die geplante Maßnahme und die damit ver-
bundenen, benötigten Flächen zur Retention jedoch gesprächs-
bereit.

Aufgrund der aktuellen Planungen auf dieser Fläche ist hier ein 
zeitnaher Vor-Ort-Termin mit Herrn Treml (A.L.E. – boden:ständig), 
dem Planungsbüro, dem Flächeneigentümer und der Verwaltung 
angedacht.

Zusätzlich zu der Fläche auf Flurnummer 348 ist eine ähnliche 
Retentionsfläche an der nordwestlichen Grenze der Flurnummer 
347/1 möglich. Diese liegt in einer Senke und böte ebenfalls 
benötigtes Rückhaltevolumen. Der gleiche Flächeneigentümer 
zeigte sich auch hier gesprächsbereit.

Beide möglichen Retentionsflächen können als separate 
Maßnahmen angesehen werden und sind im Rahmen von 
boden:ständig förderfähig.

3.1	 6. Änderung des Bebauungsplanes „Guttenberger
	 Grund II“; Gemarkung Reichenberg;
	 Weitere Vorgehensweise

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss mit 14:1 Stimmen mit der Begründung, dass das Be-
bauungsplanverfahren entflochten und Bauwilligen schneller 
eine Nachverdichtung ermöglicht wird, folgendes:

Die 6. Änderung des Bebauungsplanes „Guttenberger Grund II“ 
muss ein drittes Mal ausgelegt werden. Aus dem Geltungsbe-
reich der 6. Änderung wird die Änderung des Spielplatzes zu 
einem Kindergarten herausgenommen. Die 6. Änderung dient 
somit einzig und allein dem Zweck, die Nachverdichtung in die-
sem Gebiet zu ermöglichen.

Der Planer muss im Rahmen der Änderung des Planes auch 
die Änderungen (Vollgeschosse etc.) auf den Prüfstand stellen 
und in die Planungen mit übernehmen. Hierbei sollten weitere 
Anpassungen wie Dacheindeckung, Einfriedung überprüft und 
diskutiert werden.

Das Verfahren zur 14. Änderung des Flächennutzungsplanes 
wird vorerst nicht weitergeführt.

Der Vertrag mit dem beauftragten Planungsbüro soll schlussab-
gerechnet werden.

3.2 	Baugebiet Östlicher Birkenweg – Gemarkung Uengers-
	 hausen; Vergabe der gemeindeeigenen Bauplätze
In Kenntnisnahme des Sachverhalts beschloss der Marktge-
meinderat folgende Vorgehensweise:
–	 Information im Mitteilungsblatt, dass Bauplätze im Ortsteil 

Uengershausen vergeben werden, mit dem Hinweis, dass 
die Bewerbungen für die Bauplätze bis zu einem bestimmten 
Zeitpunkt im Bauamt eingehen müssen.

–	 Parallel zur Information im Mitteilungsblatt werden die Per-
sonen angeschrieben, welche in den Bauwerberlisten für die 
Bereiche „Birkenweg“ und „Tiegel II“ stehen.

–	 In einer darauffolgenden Marktgemeinderatssitzung soll die 
Bewerberkategorisierung erfolgen.

4.1 	Antrag auf Baugenehmigung; Umnutzung von Teilbe-
	 reichen einer Gaststätte zu Verkaufsräumen mit Erstel-
	 lung eines neuen, zusätzlichen Zugangs auf Flur-
	 nummer 55/2, Bahnhofstraße 1, Gemarkung Reichen-
	 berg
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
erteilte dem Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen nach 
§ 36 BauGB.

4.2 	Antrag auf Abweichung von der Garagen- und Stell-
	 platzverordnung für die Garage auf dem Grundstück
	 Fl. Nr. 625/7, Lindflurer Weg 28, Gemarkung Fuchsstadt
Der Antrag wurde einstimmig abgelehnt.

4.3	  Antrag auf Genehmigung einer wesentlichen Änderung
	 (§ 16 BImSchG) für die Errichtung und den Betrieb
	 eines BHKW und den Neubau eines Wärmepuffer-
	 speichers auf Flurnummer 960, Winterhäuser Straße 2,
	 Gemarkung Fuchsstadt
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis, 
stimmte der Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
plans in Bezug auf die Anbaubeschränkung mit 11:4 Stimmen zu 
und erteilte dem Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen 
nach § 36 BauGB.

Hinweis:
In Anbetracht der Errichtung eines Wärmepufferspeichers mit ei-
nem Volumen von 800 m³ wird seitens des Marktes Reichenberg 
darauf hingewiesen, dass zum derzeitigen Zeitpunkt immer noch 
kein Havariebecken errichtet wurde.

4.4 	Antrag auf Vorbescheid; Wohnbebauung als Doppel-
	 häuser / Einfamilienhäuser oder Mehrfamilienhäuser 
	 auf dem Grundstück Fl.Nr. 110, Nähe Heidingsfelder 
	 Straße, Gemarkung Fuchsstadt
In Kenntnisnahme des Sachverhalts stellte der Marktgemeinde-
rat fest, dass sich das Vorhaben gemäß § 34 BauGB im Zusam-
menhang bebauter Ortsteile befindet.
Der Marktgemeinderat kann sich alle Bebauungsformen vorstel-
len, bevorzugt Mehrfamilienhausbebauung. Bei der Zuwegung 
hat die Zufahrt entweder über die Flurnummer 111 oder Flurnum-
mer 107 zu erfolgen, die dazu allerdings vom Bauherren fach-
gerecht ausgebaut werden müsste. Der Marktgemeinderat weist 
auf die mögliche Notwendigkeit von Hochwasserschutzmaßnah-
men hin.
Dies wurde mit 14:1 Stimmen beschlossen.
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4.5 	Antrag auf Vorbescheid; Nutzungsänderung eines
	 Wohngrundstückes zur Errichtung eines Nebengewer-
	 bes als Hundepension und Hundetagesstätte für max. 
	 2 Hunde auf Flurnummer 826/5, Am Lerchenberg 14,
	 Gmkg. Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt und die Ausfüh-
rungen zur Kenntnis und erteilte für den Antrag auf Vorbescheid 
mit Nutzungsänderung eines Wohngrundstückes zur Errichtung 
eines Nebengewerbes als Hundepension und Hundetagesstätte 
auf Flurnummer 826/5, Am Lerchenberg 14, Gmkg. Fuchsstadt 
mit 10:5 Stimmen das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 
BauGB.

Für die Nutzungsänderung ist ein zusätzlicher Stellplatz nach-
zuweisen.

4.6 	Antrag auf Baugenehmigung; Umbau des Nebengebäu-
	 des im OG zur Erweiterung der OG-Wohnung im Be-
	 stand, Anfügen einer Außentreppe zur Erschließung, 
	 Anfügen eines Balkons am Anwesen Lindenstraße 24,
	 Fl. Nr. 14, Gemarkung Lindflur

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag und den Sachverhalt 
zur Kenntnis, stellt fest, dass es sich bei der Erweiterung einer 
Wohnung im OG um eine separate Wohneinheit handelt und er-
teilte dem Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen nach 
§ 36 BauGB.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplatz etc.) sind einzuhalten.

Diese stehen auf der gemeindlichen Homepage zum Download 
zur Verfügung.

		

5.1	 Antrag auf Genehmigungsfreistellung: Erkeranbau
	 mit Spindeltreppe an das bestehende Wohnhaus
	 auf Fl.Nr. 222/5, Frankenstraße 10, Gemarkung
	 Reichenberg

Mitteilung:

Der Antrag auf Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
vom 20.06.2024 beinhaltet den Erkeranbau mit Spindeltreppe an 
das bestehende Wohnhaus auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 
222/5, Frankenstraße 10, Gemarkung Reichenberg.

Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Am Höchbergweg“.

Die Festsetzungen des Bebauungsplans „Am Höchbergweg“ 
werden eingehalten.

Den Bauherren wurde aufgrund dessen mitgeteilt, dass für das 
Bauvorhaben kein Genehmigungsverfahren durchgeführt wer-
den muss. Sie sind selbst dafür verantwortlich, dass die Voraus-
setzungen des Genehmigungsfreistellungsverfahrens vorliegen 
und tragen das Risiko für die formelle und materielle Rechtmä-
ßigkeit des Vorhabens.

6. 	 Ortssanierung Reichenberg, Bund-Länder-Programm, 
	 Bedarfsmitteilung Städtebauförderung 2025-2028
	 (Fortschreibung des Städtebauförderprogramms)

Der Marktgemeinderat nahm die Bedarfsmitteilung 2025–2028 
zur Kenntnis. Die aus der Anlage ersichtlichen Einzelmaßnah-
men werden zur Förderung angemeldet.

Das Antragsvolumen der förderfähigen Kosten für das Städte-
bauförderungsprogramm werden für die Haushaltsjahre 2025–
2028 wie folgt festgesetzt:

Anzeige
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	 2025:    5.545.000 Euro
	 2026:    9.015.000 Euro
	 2027:    3.665.000 Euro
	 2028:       200.000 Euro
Der Jahresantrag ist der Regierung von Unterfranken bis spä-
testens 31.10.2024 zuzuleiten. Die Gemeindeverwaltung wird 
beauftragt, das Verfahren weiter zu betreiben.

7.1 	Abwasser; Technische Instandsetzung und Automati-
	 sierung des Regenüberlaufbecken 3 auf Fl.Nr. 1179,
	 Gemarkung Reichenberg
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, die Firma PANNACH Messtechnik GmbH mit der 
Lieferung und Montage der Mess- und Steuerungstechnik für 
5.428,12 € brutto zu beauftragen.

7.2 	Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Auftragsvergabe
	 Herstellung eines Mischwasserkanales vom Übergabe-
	 schacht an die bestehende Kanalisation in der Straße
	 Hühnerberg sowie Erstellung eines Ringschlusses für 
	 die Trinkwasserversorgung, Gemarkung Fuchsstadt
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 

beschloss für die Herstellung eines Mischwasserkanals vom 
Übergabeschacht bis zur bestehenden Kanalisation in der Straße 
Hühnerberg, das Angebot vom 01.07.2024 des wirtschaftlichsten 
Bieters, der Firma Lommatzsch Bau GmbH aus Theilheim mit ei-
ner Angebotssumme i.H.v. 93.040,73 € brutto anzunehmen und 
zu beauftragen.

Weiterhin beschloss der Marktgemeinderat zur Herstellung ei-
nes Trinkwasserringschlusses von der Straße „Am Kirchberg“ 
zur Straße „Hühnerberg“, das Angebot vom 13.05.2024 des wirt-
schaftlichsten Bieters, der Firma Hassold SHL Rohrleitungsbau 
GmbH aus Würzburg mit einer Angebotssumme i.H.v. 19.960,31 
€ brutto anzunehmen und zu beauftragen.

7.3 	Baumkataster; Vergabe der Folgekontrollen ab dem 
	 Jahr 2024

Der Marktgemeinderat beschloss, den Auftrag der Folgekontrolle 
für das bestehende Baumkataster für die nächsten 5 Durchgän-
ge an die Firma Garten Lindner GmbH zum Preis von je 5.007,04 
€ brutto jährlich zu vergeben.

8.1 	Straßenbau; Sanierung der Zwickelflächen im Bereich
	 der Hohenloher Straße und Georg-Scheer-Straße im 
	 Ortsteil Reichenberg; Weitere Vorgehensweise

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, dass die Zwickelflächen im Ortsteil Reichenberg in 
den Anliegerstraßen
–	 Hohenloher Straße
–	 Georg-Scheer Straße
wie folgt saniert werden sollen.

In Bereichen von Grundstückszufahrten soll auf die vorhandene 
Betonunterlage eine kunststoffmodifizierte Betonspachtelmasse 
anstelle von Asphaltbeton aufgetragen werden.

An den breiteren Stellen soll konventionell eine Asphaltbeton-
deckschicht AC8D-N auf die vorhandene Asphalttragschicht 
aufgebracht werden, nachdem ein Schichtenverbund durch eine 
Bitumenemulsion aufgetragen wurde.

Durch das Bauamt sollen die Arbeiten nach lfdm. ausgeschrie-
ben werden, so dass man bei Bedarf auch in anderen Straßen 
so eine Sanierung durchführen kann.

8.2 	Vollzug der Straßenverkehrsordnung; Antrag der CSU-		
	 Fraktion zur Entfernung der Fahrbahnschwellen bzw. 
	 Ersatz durch niedrigere Bodenschwellen im Birkenweg,
	 Gemarkung Uengershausen

8.2.1  Ersatzlose Entfernung
Dies wurde mit 2:13 Stimmen abgelehnt.

8.2.2  Ersetzen der Bodenschwellen
Dies wurde mit 3:12 Stimmen abgelehnt.

9. 	 Sanierung Wolffskeelhalle; 2. BA-Parkdeck – Weitere
 	 Vorgehensweise

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, von den Planungen eines Parkdecks Abstand zu 
nehmen und stattdessen den bestehenden Parkplatz sowie den 
Parkplatz an der Grundschule für die erforderliche Anzahl der 
Stellplätze neu zu planen.

10. 	Kindertagesstätte Lindflur; Genehmigung der Ferien-
	 planung für das Kindergartenjahr 2024/2025

Die Ferienplanung für die Kindertagesstätte Lindflur für das Kin-
dergartenjahr 2024/2025 wird, wie mit Antrag vom 10.06.2024 
vorgeschlagen, genehmigt. Während der Schulferien findet kein 
Busverkehr statt.

11. 	 Waldkindergarten „Schlupfwinkel“; Genehmigung der
	 Ferienplanung für das Kindergartenjahr 2024/2025

Der Ferienplanung des Waldkindergartens „Schlupfwinkel“ für 
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das Kindergartenjahr 2024/2025 wird, wie mit Schreiben vom 
26.06.2024 vorgeschlagen, genehmigt.

12. 	Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GR Stenzel wollte wissen, ob es Neuigkeiten bezüglich des Sa-
nierungsgebietes Albertshausen gebe. Bgm. Hemmerich ent-
gegnete, dass derzeit die Auslegung für die Träger öffentlicher 
Belange stattfinde; sobald diese abgeschlossen sei, werde der 
Vorgang dem Gemeinderat vorgelegt, um dann an die Regierung 
von Unterfranken weitergeleitet werden zu können.

GR Rohrmann fragte, wie es mit der geplanten Flüchtlingsun-
terkunft im Gewerbegebiet Klingholz weitergehe. Bgm. Hemme-
rich erläuterte diesbezüglich noch einmal kurz den Sachverhalt; 
dem Marktgemeinderat wurde der Antrag auf Errichtung einer 
Flüchtlingsunterkunft im oben genannten Gebiet vorgelegt und 
aufgrund einiger Bedenken habe man diesen von Seiten der Ge-
meinde abgelehnt. Das Landratsamt habe, wie zu erwarten, dass 
nicht erteilte gemeindliche Einvernehmen ersetzt. Der Bau habe 
bereits begonnen.

GR Kolb erkundigte sich nach dem neuesten Stand hinsichtlich 
der Nahversorgung in Reichenberg. Nachdem das tegut…teo!-
Konzept von Seiten der Geschäftsführung des Unternehmens 
Tegut auf Eis gelegt wurde, musste sich die Verwaltung erneut 
auf die Suche nach einer Versorgungsmöglichkeit begeben. Der-
zeit befinde man sich im Austausch mit zwei Anbietern, darunter 
Mein Markt 24.

GRin von Seydlitz-Wolffskeel wollte wissen, wie es mit der Sanie-
rung der Bahnhofstraße mit Geldern aus der Hochwasser-Sofort-
hilfe weitergehen werde. Herr Adelfinger erklärte, dass sich dies 
noch in Arbeit befinde.

Anzeigen
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Bauverwaltung / Bürgerbus / Friedhof /
Verbrauchsgebühren
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de
Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de
Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de
Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: irene.meeh@reichenberg.bayern.de
Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
N.N.
Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung
Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de
Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de
Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de
Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Postanschrift des Rathauses
Markt Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Tanja Schlelein
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung (Technik)
Elisa Zimmermann
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von 17:00 bis 18:00 Uhr 
Freitags von 15:00 bis 16:00 Uhr 
Nach 35 Jahren gibt Frau Ulla Manske ihre Tätigkeit 
in der Gemeindebücherei leider auf. 
Das Team der Bücherei: Agnes Blank, Johanna Brand, 
Martina Dürr, Stefanie Rauch und Waltraud Wech,

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeigen
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie

Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.

können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.

Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Verpflichtung zur Beantragung eines
Ausweises für Jugendliche:
Ein wichtiger Schritt für die Zukunft
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in Deutschland sind Sorgeberechtigte von Jugendlichen 
nach § 9 PAuswG „Ausstellung des Ausweises“ ge-
setzlich verpflichtet, innerhalb von sechs Wochen nach 
Erreichen des 16. Lebensjahres einen Ausweis für ihre 
Kinder zu beantragen (falls der Jugendliche nicht schon ein 
gültiges Ausweisdokument besitzt).

Die gesetzliche Verpflichtung, einen Ausweis innerhalb von 
sechs Wochen nach Erreichen des 16. Lebensjahres zu 
beantragen, ist ein wichtiger Schritt, um die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Sorgeberechtigte 
sollten diese Verantwortung ernst nehmen und sicherstel-
len, dass ihre Kinder rechtzeitig die notwendigen Dokumente 
erhalten. So wird nicht nur die Identität des Jugendlichen 
gestärkt, sondern auch seine Selbständigkeit gefördert.

Sorgeberechtigte sollten sich frühzeitig über die erforderli-
chen Unterlagen und den Ablauf der Beantragung informie-
ren. Die Vereinbarung eines Termins ist ratsam, um Warte-
zeiten zu vermeiden.                             Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.

Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!

Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Herzliche Einladung zu den Gedenkstunden
am Volkstrauertag 2024
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger, 
der Markt Reichenberg, unsere Kirchen, Chöre und Vereine ge-
denken
am Samstag und Sonntag, 16. und 17. November 2024
der Opfer der beiden Weltkriege und der nationalsozialistischen 
Gewaltherrschaft, des Terrors, der Gewalt, der Verfolgungen und 
der Kriege unserer modernen Zeit.

Zu den Gedenkstunden laden wir Sie, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger und Sie, unsere Vereine und Verbände, Kirchen, Insti-
tutionen, Organisationen und Parteien in Albertshausen, Fuchs-
stadt, Lindflur, Reichenberg und Uengershausen und besonders 
auch Sie und Euch, liebe Jugendliche, herzlich ein. Ja, auch die 
Jugend ist angesprochen; vielleicht sogar in besonderer Weise. 
Schließlich sind es vor allem unsere jungen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die mit der Bundeswehr in die Krisengebiete unserer 
Erde gehen. Lassen Sie uns gemeinsam Zeichen der Erinne-
rung und der Mahnung gegen Krieg und Terrorismus und gegen 
jegliche Form von Bedrohung, Gewalt, Diskriminierung und Un-
terdrückung von Menschen setzen und damit zum Frieden der 
Nationen und Völker und zur Wahrung der Menschenrechte in 
unserer Welt beitragen.

Die Gedenkstunden finden statt:
Albertshausen
Sonntag, 17.11.2024 um 11:00 Uhr, Friedhof
Fuchsstadt
Sonntag, 17.11.2024 um 9:30 Uhr, Kriegerdenkmal  
Lindflur
Sonntag, 17.11.2024 um 10:30 Uhr, Kirche
Reichenberg
Samstag, 16.11.2024 um 19:00 Uhr, Kriegerdenkmal
Uengershausen
Sonntag, 17.11.2024 um 10:00 Uhr, Kriegerdenkmal  

Stefan Hemmerich, Erster Bürgermeister
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Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht für die
Badesaison 2025 Aushilfen als

		  Kassenwart (m/w/d)
		  Badeaufsicht (m/w/d)  

für unser Freibad in Albertshausen.

Die Aushilfskräfte sollen bereits die
Qualifikation eines Rettungsschwimmers (m/w/d) haben, in 
der Ersten Hilfe ausgebildet sein und für die Erfüllung der 
Aufgabe körperliche und geistige Eignung besitzen.

Die Saison beginnt voraussichtlich im Mai 2025. Im Hin-
blick auf die wetterabhängigen Einsatzzeiten erwarten wir 
eine entsprechende Flexibilität während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr). Wir wün-
schen uns eine teamorientierte Persönlichkeit. Eine selb-
ständige Arbeitsweise sowie Verantwortungsbewusstsein 
sind zur Ausübung der Tätigkeit notwendig.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dürr (Bauhof-
leiter) 0151/19532063.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den Markt Reichen-
berg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

	 Aushilfen (m/w/d) für den
	 gemeindlichen Bauhof.  
Ihr Aufgabengebiet umfasst hauptsächlich
die Grünpflege gemeindlicher Flächen
wie zum Beispiel Friedhöfe, Spielplätze
oder Verkehrsinseln in Reichenberg, Lindflur oder Uengers-
hausen.

Die Einstellung erfolgt als geringfügige Beschäftigung (Mini- 
job) im Geltungsbereich des TVöD. Sie profitieren von den 
üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes wie bei-
spielsweise Zusatzversorgung, Leistungsentgelt, Jahres- 
sonderzahlung. Zudem können Sie die Vorteile einer betrieb-
lichen Krankenversicherung nutzen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dürr (Bauhof-
leiter) 0151/19532063.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den Markt Reichen-
berg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Informationen zur Bearbeitungsdauer von 
Reisepässen
Regulärer Reisepass

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in den letzten Monaten haben viele von Ihnen festgestellt, dass 
die Bearbeitungszeiten für die Beantragung von Reisepässen er-
heblich angestiegen sind. Aktuell müssen Antragsteller mit einer 
Wartezeit von etwa 8 bis 10 Wochen rechnen, bevor sie ihren 
neuen Reisepass in den Händen halten können. Diese Verzöge-
rungen können insbesondere in der Urlaubszeit oder bei geplan-
ten Reisen zu unerwarteten Schwierigkeiten führen.

Sollten Sie also bereits eine Reise über die Weihnachtsfeierta-
ge/Neujahr gebucht haben (oder sich gerade in den Planungen 
befinden), überprüfen Sie unbedingt die Gültigkeit Ihres Rei-
sepasses/Ihrer Reisepässe, und beantragen Sie zeitnah einen 
neuen Reisepass, damit Sie nicht unter dem heimischen Tannen-
baum sitzen bleiben müssen.

Wenn Sie eher der Typ Spontanurlauber sind, ist der folgende 
Hinweis zum Thema Express-Reisepass für Sie interessant.

Express-Reisepass
Um sicherzustellen, dass Sie rechtzeitig zu Ihren Zielen gelan-
gen, möchten wir Sie auf eine wichtige Frist hinweisen: Wenn 
Sie einen Express-Reisepass benötigen, der noch vor den Weih-
nachtsfeiertagen ankommen soll, sollten Sie diesen bis spätes-
tens 13. Dezember beantragen.

Bei Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung!

Ihr Bürgerbüro-Team

Weihnachtsmarkt am 1. Dezember 2024
In diesem Jahr findet in Reichenberg wieder unser traditioneller 
Weihnachtsmarkt als Auftakt für die Advents- und Weihnachts-
zeit am 1. Advent statt.

Wir setzen auf die bewährte Kombination aus Handel, Hand-
werk, Kunst und Kultur. Sowohl der Rathausplatz als auch die 

Freifläche zwischen Seniorenwohnen und Kirche kann als stim-
mungsvolle Freiluftbühne für musikalische und darstellerische 
Aufführungen sowie als erweiterter Marktplatz dienen.

Wenn Sie Sich an unserem Weihnachtsmarkt beteiligen 
möchten, bitten wir um Anmeldung bis spätestens

28. Oktober 2024.
Unser Anmeldeformular und den dazugehörigen Lageplan finden 
Sie auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de.
Bei Fragen hierzu können Sie sich gerne an das Bürgerbüro 
unter 0931/60061-10 oder einwohnermeldeamt@reichenberg.
bayern.de wenden.
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Bürgerversammlungen 2024
Ich lade Sie zu den Bürgerversammlungen nach Art. 18 der Bayer. Gemeindeordnung herzlich ein:

Albertshausen	 Montag, 21.10.2024, 19:00 Uhr, ev. Gemeindehaus

Lindflur		  Dienstag, 22.10.2024, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Lindflur

In der Bürgerversammlung können grundsätzlich nur Gemeindebürger/innen das Wort erhalten. Ausnahmen kann die Ver-
sammlung beschließen.

Wünsche und Anregungen zu gemeindlichen Angelegenheiten, die in der Bürgerversammlung behandelt werden sollen, kön-
nen schriftlich zwei Wochen vorher in der Marktgemeindeverwaltung per Fax 0931-6006119 oder per E-Mail markt.reichen-
berg@reichenberg.bayern.de eingereicht werden.

Meldebögen finden Sie auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de unter „Aktuelles“ als Download oder liegen zur 
Ausgabe im Rathaus zu den üblichen Geschäftszeiten im Zimmer 4, Frau Wagner, bereit.

Stefan Hemmerich, Erster Bürgermeister

Ehrung verdienter Bürgerinnen und Bürger
des Marktes Reichenberg;
Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen
Der Markt Reichenberg möchte im Rahmen des Reichenber-
ger Neujahrsempfangs 2025 wieder verdiente Bürgerinnen und 
Bürger des Marktes auszeichnen und so seinen Dank und seine 
Wertschätzung für ganz besonderes Engagement aussprechen. 

Sie, die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Reichenberg, sind 
aufgerufen, Persönlichkeiten aus dem Markt vorzuschlagen, die 
Ihres Erachtens mit einer Auszeichnung gemäß den nachfolgend 
abgedruckten Richtlinien bedacht werden sollten. Bitte nennen 
Sie uns in Ihrem Vorschlag den Vor- und Nachnamen sowie die 
Wohnanschrift des/der zu Ehrenden und begründen Sie Ihren 
Vorschlag.

Reichen Sie Ihren Vorschlag bitte bis zum 14.11.2024 beim Markt 
Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg, ein.

Richtlinien für Ehrungen
(Die „Ehrensatzung“ kann im Rathaus, Zi.Nr. 6, 1. Stock, sowie 
im Internet unter http://www.markt-reichenberg.de/Downloads/
Ortsrecht.aspx eingesehen werden.)

Weinkühler
für mindestens 12jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
1.1  Bürgermeister
1.2  Marktgemeinderat, Ortssprecher

sowie für
1.3  sonstige Verdienste und Anlässe nach § 7 Ehrensatzung

Bürgermedaille Bronze

für mindestens 18jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
2.1.1	 Bürgermeister
2.1.2	 Marktgemeinderat, Ortssprecher
2.1.3	 Kommandant FFW

für mindestens 20jährige Tätigkeit als:
2.2.1	 ehrenamtliche Leitung einer öffentlichen Einrichtung
	 (z.B. Bücherei)
2.2.2	 Vorstand örtlicher Vereine, ausgenommen Organisationen
	 wie: Berufsverbände, politische Parteien/Gruppierungen,
	 Kirchen und Religionsgemeinschaften
2.2.3	 besonderes soziales Engagement oder soziale Leistun-
	 gen (75 x Blutspenden)
2.3	 sonstige besondere Verdienste nach § 6 Abs. 1 Ehren-
	 satzung

Bürgermedaille Silber

für mindestens 24jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
3.1.1	 Bürgermeister
3.1.2	 Marktgemeinderat, Ortssprecher
3.1.3	 Kommandant FFW

für mindestens 25jährige Tätigkeit als:
3.2	 besonderes soziales Engagement oder soziale Leistun-
	 gen (100 x Blutspenden)

Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen
		  Wasserwart (m/w/d) für den gemeindlichen Bauhof
unbefristet in Vollzeit.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an den Markt Reichenberg, z.Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 
Reichenberg oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr.	 18.10.2024	 10
Sa.	 19.10.2024	 11
So.	 20.10.2024	 12
Mo.	 21.10.2024	 1
Di.	 22.10.2024	 2
Mi.	 23.10.2024	 3
Do.	 24.10.2024	 4
Fr.	 25.10.2024	 5
Sa.	 26.10.2024	 6
So.	 27.10.2024	 7
Mo.	 28.10.2024	 8
Di.	 29.10.2024	 9
Mi.	 30.10.2024	 10
Do.	 31.10.2024	 11
Fr.	 01.11.2024	 12
Sa.	 02.11.2024	 1

So.	 03.11.2024	 2
Mo.	 04.11.2024	 3
Di.	 05.11.2024	 4
Mi.	 06.11.2024	 5
Do.	 07.11.2024	 6
Fr.	 08.11.2024	 7
Sa.	 09.11.2024	 8
So.	 10.11.2024	 9
Mo.	 11.11.2024	 10
Di.	 12.11.2024	 11
Mi.	 13.11.2024	 12
Do.	 14.11.2024	 1
Fr.	 15.11.2024	 2
Sa.	 16.11.2024	 3
So.	 17.11.2024	 4

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächsten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr!

5
5

6

6

7
7
8

8

6

9

9

10

10
11

11

1
1

2
2
3
3
4
4

Apotheke am Rosengarten	 Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center	 Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke	 Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke	 Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke	 Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke	 Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St. Sebastian-Apotheke	 Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke	 Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1

Klingentor-Apotheke	 Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG	 Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld	 Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke	 Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke	 Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke	 Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke	 Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke	 Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt	Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Franken-Apotheke	 Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Marien-Apotheke	 Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus	 Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke	 Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke	 Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke	 Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8
Adler-Apotheke	 Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Sommerhäuser Apotheke	 Tel. 09333 / 9045930
97286 Sommerhausen, Hauptstr. 28

12
12

für mindestens 30jährige Tätigkeit als:
3.3	 Vorstand örtlicher Vereine, ausgenommen Organisationen
	 wie: Berufsverbände, politische Parteien/Gruppierungen,
	 Kirchen und Religionsgemeinschaften
3.4	 sonstige herausragende Verdienste nach § 6 Abs. 2
	 Ehrensatzung

Gemeindliche Ehrungen in den Bereichen Sport, Kultur,
Wissenschaft:

1. 	 Gewinn von Einzeltiteln:
  	 a) Buch/Warengutschein im Wert von 50,00 €: Bayerische
 	 Meisterschaft
    	 b) Weinkühler und Buch/Warengutschein im Wert von
	 100,00 €: Deutsche Meisterschaft

    	 c) Besonderer Gemeinderatsbeschluss im aktuellen Fall:
	 Europameisterschaft, Weltmeisterschaft und Olympiateil-
	 nahme/-Sieg

2. 	 Gewinn von Mannschaftstiteln:
    	 a) Geldgeschenk für die Mannschaftskasse in Höhe von
	 200,00 €: Bayerische Meisterschaft
    	 b) Weinkühler für die Mannschaft und Geldgeschenk für die
	 Mannschaftskasse in Höhe von 300,00 €: Deutsche Meister-
	 schaft
    	 c) Besonderer Gemeinderatsbeschluss im aktuellen Fall:
	 Europameisterschaft, Weltmeisterschaft und Olympiateil-
	 nahme/-Sieg

Voraussetzung für die gemeindlichen Ehrungen:
Ehrungen erhalten nur Vereine mit Sitz im Markt Reichenberg 
oder ortsansässige Einzelsportler, auch wenn sie für einen aus-
wärtigen Verein gestartet sind.

3.	 Auszeichnung besonderer Leistungen im Bereich Kultur,
	 Wissenschaft: durch gesonderten Beschluss des Gemeinde-
	 rates

Verleihung des Ehrenbürgerrechts:
gemäß § 4 Ehrensatzung; durch gesonderten Beschluss des Ge-
meinderates

Benennung von Straßen, Plätzen und öffentlichen
Gebäuden:
gemäß § 5 Ehrensatzung; durch gesonderten Beschluss des Ge-
meinderates

Anzeige
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Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Martin Blümel,
	 Geroldshausen (09366/90299020)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)

Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

		  Öffnungszeiten:
		  Montag – Freitag	 15:30 – 17:30 Uhr
		  Samstag 	 10:00 – 12:00 Uhr
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 30. Nov. 2024

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen
Kindertageseinrichtung Reichenberg

„Es regnet, es regnet.
Es regnet seinen Lauf.

Und wenn's genug geregnet hat,
dann hört's auch wieder auf.“

Kinderlied

Der Herbst hat Einzug gehal-
ten und begrüßt uns mit einem 
Wechsel aus Regen und Son-
nenschein. Für unsere Kinder 
bedeutet das: Regenjacken 
und Matschhosen anziehen 
und ab in den Garten! Dort 
wird mit Begeisterung in den 
Pfützen gesprungen und in 
den bunten Blättern getobt. 
Die Freude an der Natur steht 
auch im Herbst für die Kinder 
an erster Stelle.

Für unsere jüngeren und mitt-
leren Kindergartenkinder star-
tete das neue Kindergarten-
jahr mit einem spannenden
Projekt: „Das bin ich – Das sind wir.“ Ziel dieses Projekts ist es, 
dass die Kinder sich selbst und auch einander besser kennenler-
nen und dabei den Gemeinschaftssinn stärken. Im Rahmen des 
Projekts wurden Geschichten wie „Das kleine WIR“ vorgelesen, 
Kennenlernspiele gespielt und Selbstporträts gemalt. So lernen 
die Kinder spielerisch, sich in der Gruppe wohlzufühlen und sich 
gegenseitig besser zu verstehen.

Auch unsere über dreißig Vorschulkinder begannen das Jahr mit 
einem gemeinsamen Kennenlernprojekt. Leander schlug begeis-
tert vor, ein großes gemeinsames Kunstwerk zu gestalten – eine 
Idee, die bei allen gut ankam und direkt in die Tat umgesetzt 
wurde. Im Oktober geht es für unsere Vorschulkinder schließlich 
weiter mit dem „Mut-Projekt“, das ein fester Bestandteil unseres 
Vorschulprogramms ist. Dabei lernen die Kinder u.a. die Bedeu-
tung von Gewalt kennen und lernen, wie man Konflikte gewaltfrei 
lösen kann.

Anlässlich des bevorstehenden Erntedankfests haben unsere 
Kinder Lieder gesungen, beim Spazierengehen fleißig Blätter 
und Kastanien gesammelt und daraus herbstliche Dekoration ge-
bastelt. Die Erntedankandacht wurde am 7. Oktober von Pfarrer 
Penßel in der Kirche gehalten. Hierbei dankten wir für Gottes Ga-
ben und hörten eine Geschichte über Kartoffeln. Anschließend 
ließen wir uns in unserer Einrichtung eine leckere Kartoffelsuppe 
schmecken. Auch im Sternchenzimmer gab es zu Erntedank ein 

gemeinsames Frühstück mit Laugengebäck, Obst, Gemüse und 
anderen Leckereien.

Am 25. September fand die Wahl unseres neuen Elternbeirats 
statt, die wir mit einem Spielenachmittag in unserer Einrichtung 
verbunden haben. Während die Eltern ihre Stimmen abgaben, 
hatten die Kinder die Möglichkeit, an verschiedenen Aktivitäten 
in den Kindergarten- und Krippenräumen teilzunehmen. Es wur-
den Drachen gebastelt, Dosenwerfen gespielt, Luftballonspiele 
gemacht und Bücher vorgelesen. Außerdem konnten die Kinder 
an Lerntabletts arbeiten, was ihnen viel Freude bereitete.

Wir möchten sowohl altbekannte als auch neue Mitglieder des 
Elternbeirats herzlich willkommen heißen und freuen uns auf 
eine gute und produktive Zusammenarbeit im kommenden Jahr. 
Der neue Elternbeirat setzt sich in diesem Jahr aus folgenden 
Personen zusammen: Marco Thürauf, Jasmin Schwab, Markus 
Hoffmann, Christina Hoffmann, Anna Miebach, Nicolas Ehmann, 
Leonie Celic, Tetiana Nechyporuk und Katharina Lutz.

Es grüßt Sie herzlichst      Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Neues von der Kita Lindflur
der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da…. Wie jedes Jahr begrü-
ßen uns Wind, Regen und bunte Blätter in der neuen Jahreszeit.

Die Matschhose wird wieder häufiger angezogen und unsere 
Sonnenhüte werden durch Mützen ersetzt. Laub wird wieder zum 
beliebten Spielmaterial, ob als Haufen oder in der Suppe. Jedes 
Kind findet da seine eigene Kreation.

Wir passen unsere Gruppen den veränderten Bedingungen an. 
Der Raum, wird als ein weiterer Erzieher bezeichnet, da eine 
geeignete Atmosphäre ausschlaggebend für ein gelungenes 
Miteinander ist. So gestalten wir durch Umstellen unsere Grup-
penräume häufig neu. Wir schaffen neue Erlebniswelten und ver-
suchen Ruhezonen und Rückzugsbereiche zu etablieren. Jedes 
Alter bringt andere Bedürfnisse mit sich, jedes Kind ein anderes 
Temperament oder Wünsche. In Gruppen mit vielen Vorschul-
kindern (Maxis) wird häufig der Nebenraum zum „Maxi-Zimmer“. 
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Hier kann man sich zurückziehen und sich mit speziellen Aufga-
ben, Rätseln oder Baumaterialen beschäftigen.

Was im September begonnen hat, wird nun fortgeführt:
Ankommen, Beziehung knüpfen, Regeln lernen, Freunde finden 
und sich mit seiner neuen Rolle in der Gruppe vertraut machen.
Nebenbei beginnen 99 Kinder, nach und nach, ihre ganz eigene 
Laterne für das Martinsfest zu basteln.
Im September fand unser Elternabend statt. Anhand eines Sat-
zes, stellten wir unsere Arbeit mit den Kindern vor. Unser Wunsch 
für jedes Kind lautet:
Wir möchten, dass Ihr Kind sich nach seinen individuellen 
Bedürfnissen entwickelt, dass es Mut hat und sich zu einem 
selbstwirksamen und selbstständigen Menschen entwickelt, 
dass es Freude im und am Leben erfährt, dass es voller Selbst-
vertrauen sich und die Welt erkundet, dass es wertgeschätzt 
und jeder einzelne Schritt wahrgenommen wird und, dass es zu 
jeder Zeit wieder aufsteht, wenn es gestolpert ist.
Natürlich gab es am Elternabend auch einen regen Austausch 
über aktuelle Themen und auch Platz für Fragen aus der Eltern-
schaft. In den nächsten Wochen findet auch die konstituierende 
Sitzung des neuen Elternbeirats statt. Über deren Mitglieder wir 
Sie im nächsten Artikel informieren.
Auch unser Aktionsplan startet wieder im Oktober. Aktionsplan 
was ist das? Uns ist es seit Jahren wichtig, den Kindern auch am 
Nachmittag nochmal ein geplantes pädagogisches Angebot zu 
bieten.  Am Dienstag und am Mittwoch zwischen 14.00 und 15.00 
Uhr gibt es z.B. „Maxitreffen“, „Mittelmaxitreffen“ oder ein offenes 
Angebot für alle, die anwesend sind und teilnehmen wollen statt.
Am Monat den 7.10. feierten wir gemeinsam Erntedank. Dabei 
versammelten sich die Kinder des Kindergartens in der Aula. Wir 
haben aus verschiedenen Erntegaben einen Mittelpunkt gestal-
ten. Unter anderem fand sich dort Blumenkohl, Sellerie, Karotten 
und auch Mandarinen? Zuerst unterhielten wir uns über Dinge, 
die bei uns wachsen und gerade geerntet wurden. Anschließend 
sprachen wir auch über die Mandarine, die gerade in Kroatien 
geerntet wird. Ana hat diese für uns mit nach Deutschland ge-
bracht, weil sie bei ihrer Familie zu Besuch war. Wir sangen noch 
ein Erntedanklied, teilten anschließend unsere Obst- und Gemü-
seplatte aus. Bei der Frage, für was man noch alles dankbar sein 
kann, kamen sehr schöne Anregungen von den Kindern:
Sie bedankten sich fürs Schwimmbad, für die Bäume, für die Blu-
men, für unsre Autos, für unser Haus und die Türen, da ist man 

bei Regen geschützt. Auch an unsere Luftballons für das Basteln 
der Martinslaternen wurde gedacht.

Es war eine sehr schöne Runde, die wir wahrscheinlich noch 
sehr lange hätten fortführen können. Zum Abschluss durfte jeder 
noch einen kleinen Schluck frisch gepressten Apfelsaft vom Gar-
tenmarkt aus Fuchsstadt probieren.

In diesem Sinne, denken Sie doch mal darüber nach, für was Sie 
dankbar sind. Genießen Sie den bunten Herbst und lassen sich 
durch die Lande pusten.

Liebe Grüße                                                Ihr Kita-Lindflur-Team

Neues aus der Grundschule Reichenberg
Zur Erinnerung an die Einschulung unserer Erstklässler im 
Schuljahr 2024/25
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„112“: Malteser boten praxisnahe Erste-Hilfe-
Schulung für Viertklässler an
An zwei Vormittagen im September fand an der Grund-
schule Reichenberg ein informativer und praxisorien-
tierter Vortrag der Würzburger Malteser statt, der sich 
an die Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen 
richtete. Ziel der Veranstaltung war es, den Kindern 
grundlegende Kenntnisse in Erster Hilfe zu vermitteln 
und sie für Notfallsituationen zu sensibilisieren.
Für die Grundschule Reichenberg war es in diesem 
Schuljahr nicht leicht, einen kompetenten Partner 
hierfür zu finden, der auch noch das dafür notwendige 
Personal stellen konnte. Mit den Würzburger Malte-
sern hatte sie einen zuverlässigen Ansprechpartner 
gefunden. „Uns liegt die Ausbildung der 1. Hilfe ge-
rade für unsere Kinder und Jugendlichen am Herzen! 
Wir machen es möglich und kommen!“, versprach 
Christian Oerding, Leiter der Erste-Hilfe-Ausbildung 
der Malteser Würzburg und hielt Wort.
Die Fortbildung begann mit einer kindgerechten Prä-
sentation, in der die Malteser-Referentin, Frau Lewis, 
den Schülern anschaulich erklärte, was Erste Hilfe 
bedeutet und warum sie so wichtig ist. Mit Hilfe von
sogenannten „Eselsbrücken“ erklärte Frau Lewis einprägsam, 
was man in verschiedenen Notfallsituationen machen soll. „Es 
ist wichtig, dass ihr wisst, wie ihr in einer Notsituation reagieren 
könnt. Jeder von euch kann helfen!“, betonte sie.
Im Anschluss an den theoretischen Teil durften die Kinder selbst 
aktiv werden. Sie lernten, wie man einen Notruf absetzt, wie man 
eine stabile Seitenlage herstellt und wie man bei kleinen Ver-
letzungen richtig reagiert. Besonders viel Spaß hatten die Viert-
klässler beim Anlegen von Pflastern und beim Verbinden von 
Arm, Ellbogen und Knie. „Gut, dass ich es ausprobieren darf! 
Jetzt weiß ich genau, was ich tun muss!“, rief ein begeisterter 
Schüler.

Die Malteser betonten, dass solche Schulungen nicht nur wichtig 
für die persönliche Sicherheit sind, sondern auch das Verantwor-
tungsbewusstsein der Kinder stärken.

Die Veranstaltung fand großen Anklang bei den Viertklässlern, 
die mit leuchtenden Augen und ihren „Übungsverbänden“ nach 
Hause gingen.

Eine gelungene Veranstaltung, die nicht nur lehrreich, sondern 
äußerst sinnvoll war! Vielen Dank an Herrn Oeding und Frau 
Lewis!                                                                         Julia Lermig

Anzeige
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Familienstützpunkt
Oktober
Samstag 19.10.2024, 10.00 Uhr
Leckeres für die Kita/
Pausen-Box – Für Eltern mit
Kindern von 4–8 Jahren

Wir bereiten leckere und kind-
gerechte Snacks für die Kita/
Pausen-Box zu. Zusätzlich
erhalten Sie von Melanie Ulzheimer
(Fachberaterin für Kinder- und Jugend-
ernährung UGB) Informationen, worauf Sie bei der Zusammen-
stellung der Zwischenmahlzeit achten sollten, denn Sie haben 
eine wichtige Funktion in einem ausgewogenen Speiseplan für 
Kinder. Als (kleine) Mahlzeit füllen sie den Energiespeicher der 
Kinder auf und versorgen die Kids mit wichtigen Nährstoffen. Sie 
lernen bedarfsgerechte Zwischenmahlzeiten zusammenzustel-
len und „gekaufte Snacks“ unter die Lupe zu nehmen. So dass 
es nach der Pause zu keinem Energieknick, sondern zu einem 
Energiekick kommt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Donnerstag 24.10.2024, 19.00–21.30 Uhr
Die grüne Kraft der Kräuter – wie wir Kindern bei Erkältung, 
Bauchschmerzen und Co. helfen können.
„Mama, mir ist schlecht.“ Das kennt jeder, der Kinder hat. Was 
aber können wir tun bei kleinen Wehwehchen wie Bauchschmer-
zen, Übelkeit oder Halsschmerzen? Die Natur gibt uns viele 
grüne Helferlein an die Hand. Wilma Wolf (Diplom-Biologin und 
Kräuterführerin) wird euch viel Wissenswertes und Interessantes 
dazu erzählen. Im Workshop lernen wir verschiedene Kräuter 

näher kennen, erfahren, wie sie wirken und wie wir sie nutzen 
können. Wir stellen heilsames Oxymel her, das nicht nur hilft, 
sondern Kindern auch schmeckt. Bitte zwei Marmeladengläser 
mitbringen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

November
Samstag 23.11.2024, 9.00–16.30 Uhr
Erste-Hilfe am Kind
Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht!!!

Dezember
Freitag 13.12.2024, 15.00 Uhr
Bewegungsabenteuer im Haus! – Für Eltern mit Kindern von 
1–3 Jahren!
Erlebnisreiche „Bewegungs-Räume“ warten überall! Kinder lie-
ben spielerische Entdeckungsreisen im Alltag. Ein bewegungs-
förderndes Umfeld, das zum Erkunden, Erforschen und Entde-
cken anregt, ist förderlich für die gesamte Entwicklung! Bewe-
gung fördert nicht nur die motorische, sondern auch die geistige 
Entwicklung. Lassen Sie Ihr Kind mit dem ganzen Körper lernen 
und erfahren. Eltern erhalten von Claudia Dörr (Heilerziehungs-
pflegerin und PEKIP Gruppenleiterin) Tipps und viele kreative 
Anregungen für Bewegungsideen und Spiel & Spaß im Haus.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Ich freue mich auf Euch!
Diana Greif, Dipl.-Soz.päd., Familienstützpunkt Reichenberg
Anmeldungen und Kontakt: Familienstuetzpunkt@reichenberg.
bayern.de, Tel: 0151 29107230

Anzeige
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		  Evang. Luth. Pfarrei
		  Reichenberg-Albertshausen
		  (Evang.-Luth. Kirchengemeinden
		  im Markt Reichenberg)
Pfarramt
Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Sekretärin: Simone Ott-Riße
Außenstelle des Pfarramtes
(Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur)
Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 6112
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Sekretärin: Silke Theimer
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Belegungsanfragen bitte ans Pfarramt Reichenberg
Gemeindehaus Albertshausen:
Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin und Belegungsanfragen: Kerstin Schubert
(09366 / 4090004)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0101 2010 00

Gemeinsame Bankverbindung:
DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Evang. Kindergarten Reichenberg:
Malzstr. 18, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Leitung: Anke Reichhard
Internet: www.kita-reichenberg.de

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08

Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen:
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr; Beitritt über das Pfarramt Rei-
chenberg)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Monatsspruch für Oktober:
Die Güte des Herrn ist’s, dass wir nicht gar aus sind, seine 
Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist alle Mor-
gen neu, und seine Treue ist groß.     (Klagelieder, 3, 22–23)

Bald ist Allerheiligen – was schon wieder?
Ein Blick aus dem Fenster am Morgen lässt keinen Zwei-
fel. Sofern man überhaupt etwas sieht. Denn es ist wieder 
dunkel geworden und die Tage werden kürzer. Jetzt be-
ginnt wieder die Hochzeit für Rechen und Laubbläser. Der 
Sommer verblasst zur Erinnerung und in wenigen Wochen 
brennt die erste Kerze auf dem Tannengrün. Die Zeit ver-
rinnt. Das Laub der Bäume zeigt an, dass alles ein Ende hat.  
Damit haben wir gelernt zu leben. Das sind wir gewohnt und 
doch – der Herbst bleibt die melancholischste aller Jahres-
zeiten, in der es gilt Abschied zu nehmen: das Leben des 
Sommers ist vorbei. Die Endlichkeit liegt auf allem und es 
scheint immer schneller dorthin zu gehen. Wann ist es mit 
mir soweit?
Das Leben wäre ein ständiger Herbst, wenn alles zu Ende 
ginge. Dem ist aber nicht so. Denn über allem Leben stehen 
nicht die Endlichkeit und die Zeit, sondern die Güte Gottes. 
Sie hat das Leben geschaffen und überlässt es nicht der Zeit. 
Gottes Barmherzigkeit wird nie zu Ende gehen und dem Tod 
nicht das letzte Wort lassen. So düster wie der Blick aus dem 
Fenster manchmal auch der Blick auf die Welt sein mag. Und 
es sind nicht zuletzt wir, die wir Gottes Barmherzigkeit in die 
Welt hineintragen können, wie die Kinder an St. Martin ihre 
Laternen.
Gottes Treue ist groß. Sie kennt keine Grenzen.
Wenn die Nacht am längsten ist, strahlt wieder das Licht 
von Bethlehem und macht deutlich, dass Gott mitten unter 
uns wohnt. In jedem Menschen. Und dann werden die Tage 
schon wieder länger.                   Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Kirchliche Mitteilungen

Anzeigen



26

Erntedank 2024 – Wir sagen danke!
Auch in diesem Jahr wurde in un-
seren Kirchen (wie hier in Lindflur 
auf dem Bild von 2022) Erntedank 
gefeiert. 
Wir sagen herzlichen Dank …
… allen Spenderinnen und Spen-
dern, die mit ihren Erntegaben 
zum Kirchenschmuck beigetra-
gen haben
… allen Teams, bei Kirchschmuck 
und Gottesdiensten
…. für alle Beiträge bei Mitbring-
buffets
… den Reichenberger Konfirman-
dinnen und Konfirmanden für das 
Einsammeln der Erntegaben. 
… der Bäckerei Spiegel für das 
Erntedankbrot

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 10.11., 8.12.
In Fuchsstadt: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottesdienst; 
Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 20.10., 17.11., 15.12.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr.
Nächste Termine: 16.11., 7.12., 25.1.25
In Uengershausen: in d. Regel jeden 4. Sonntag im Monat,
parallel zum Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Nächste Termine: 27.10, 24.11., 22.12. (Krippenspielprobe)

Gruppen und Kreise
In Albertshausen im Gemeindehaus findet jeden Donnerstag um 
19 Uhr ein Jugendhauskreis statt. Wir lesen in der Bibel und set-
zen uns dabei mit Fragen zum Glauben und Leben mit Christus 
auseinander. Jeder Jugendliche und junge Erwachsene ist herz-
lich eingeladen dabei zu sein und gemeinsam  im Glauben zu 
wachsen.

Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4)
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Jugendhauskreis: Donnerstag, 19.00 Uhr (Leitung: Simon Hell-
fritsch Tel: 0160 3155934)
Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche. Termine siehe 
oben.

Gottesdienstplan
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
20.10.	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
	 10:15	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
27.10.	 09:00	 Albertshausen	 Pfrin. Badstieber
	 09:00	 Reichenberg	 Lekt. Schrodt
	 10:15	 Lindflur (A)	 Pfrin. Badstieber
	 10:15	 Uengershausen	 Lekt. Schrodt
03.11.	 09:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Badstieber
10.11.	 09:00	 Lindflur	 Präd. Weber-Henzel
	 09:00	 Uengershausen	 Lekt. Hüttner
	 10:15	 Albertshausen (A)	 Präd. Weber-Henzel
	 10:15	 Reichenberg	 Lekt. Hüttner
17.11.	 09:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
(Volks-	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
trauertag)
20.11.	 19:30	 Uengershausen (B)	 Pfr. Penßel
(Buß- und Bettag)
24.11.	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfrin. Badstieber
(Ewigkeits-	 10:15	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
sonntag)
01.12.	 10:15	 Fuchsstadt (A)	 Pfr. Penßel
(1. Advent)		  (Einführung des neuen
		  Kirchenvorstandes)
08.12.	 09:00	 Lindflur	 Lekt. Weber-Henzel
(2. Advent)	 09:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
	 10:00	 Albertshausen	 Lekt. Weber-Henzel
	 10:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
	 14:00	 Reichenberg (B)	 Pfr. Penßel
		  (Senioren-Beichtgottesdienst)
	 16:30	 Reichenberg	 Pfr. Penßel /
		  (MiniGD)	 Diak. Gartner
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionaler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag
Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehört auch ein gemeinsamer Regio-Gottesdienst 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird (ausnahmsweise) am 29. Dezember gefeiert.

Zum Abendmahl sind alle willkommen
Einem Beschluss der Landessynode der Evang.-Luth. Kirchen in 
Bayern folgend laden wir in unseren Gemeinden alle Getauften 
unabhängig vom Alter zum Abendmahl ein. Neben dem traditio-
nellen Wein wird dazu auch Traubensaft gereicht.

Anzeige
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Kirchenvorstände
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
14.11.24, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg:
14.11.24, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 

Entscheiden Sie mit: Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober
Liebe Gemeindeglieder,
am 20. Oktober wird der neue gemeinsame Kirchenvorstand für 
alle Kirchengemeinden im Markt Reichenberg gewählt.
22 Frauen und Männer aus allen Ortsteilen haben sich zur Kan-
didatur bereit erklärt. Mit Ihrer Stimmabgabe gestalten reden Sie 
ein wichtiges Wort zur Gestaltung unserer Gemeinsamen Zu-
kunft mit.

Wichtig zu wissen:
–	 Der neue gemeinsame Kirchenvorstand wird aus insgesamt 

19 Personen bestehen: 14 Gewählten, 4 Berufenen und Pfar-
rer Penßel als Vorsitzendem

–	 Sie können bis zu 14 Personen je 1 Stimme geben.
–	 Gewählt sind 
	 –  die jeweils ersten 2 Personen aus Albertshausen, Lindflur
	     und Uengershausen
	 –  die ersten 3 Personen aus Fuchsstadt
	 –  die ersten 5 Personen aus Reichenberg
–	 Diese 14 Gewählten berufen weitere 4 Personen in den Kir-

chenvorstand.
–	 Die Wahl erfolgt als allgemeine Briefwahl: Die Briefwahl-

unterlagen müssen bis 19. Oktober ins Pfarramt zurückge-
schickt werden.

–	 Sie können auch im Wahllokal ihres Ortsteils wählen:
	 Albertshausen		 Gemeindehaus	 10:00–12:00 Uhr
	 Fuchsstadt		  Alte Schule	 11:00–13:00 Uhr
	 Lindflur		  Bürgerhaus	 10:00–12:00 Uhr
	 Uengershausen	 Mehrzweckhalle	 10:00–12:00 Uhr
	 Reichenberg		  Gemeindehaus	 11:00–13:00 Uhr
						      15:00–16:00 Uhr
Bringen Sie dazu bitte Ihren Wahlausweis mit.

Diakonieverein Markt Reichenberg 
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten, 
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt. 
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Diens-
tag, den 19. November 2024 um 19.30 Uhr im Evang. Gemein-
dehaus Reichenberg

Altkleidersammlung der Brauchbar GmbH am 23. November  
in allen Ortsteilen
Am 23. November wird wieder eine Altkleidersammlung in Zu-
sammenarbeit mit der Brauchbar GmbH, einer Tochter des Dia-
konischen Werks Würzburg, durchgeführt.
Hier können Sie Ihre Altkleiderspende in der Woche vom 
15. bis 22. November ablegen (bitte nicht vorher):
–	 Albertshausen und Lindflur: in der Garage des Pfarrhauses in  

Albertshausen, Kirchenstraße 4
–	 Fuchsstadt: bei Familie Düll, Dorfstraße 3

Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat
ORIGIN – Die Jugendgruppe der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Elise Badstieber
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20.00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Al-
bertshausen (im Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines 
Monats um 14.00 Uhr. Nächster Termin in Albertshausen: 15. 
Dezember (3. Advent)

Fuchsstadt, ehem. Schule
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr. Termine siehe oben.
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Bürgerhaus (Fischfang)
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Lind-
flur (im Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Mo-
nats um 14.00 Uhr. Nächster Termin in Lindflur: 21. November

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7)
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr.
Termine siehe oben.
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr.
Termine: 23.9., 7.10., 21.10., 4.11., 18.11., 2.12., 16.12.
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche)
Krabbelgruppe, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle
Kindergottesdienst, jeden 4. Sonntag im Monat. Termine siehe 
oben
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Hauskreise
In der Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lindflur 
gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich oder 
14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen ge-
meinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.
Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:
Wochentag	 Uhrzeit	 Ort	 Kontakt
Freitag oder	 20:15	 Albertshausen	 Irene Hellfritsch 
Samstag			   (09366 980340)
Sonntag	 19:30 	 wechselnd	 Christian Arthen
			   (09366 982747)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)			   (09366 99320)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Birgit Franz
(2. u. 4.)			   (09333 1336)

Veranstaltungen
Reichenberg
Zum guten Schluss:
Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, Kirche Reichenberg
Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik – einfach so, umsonst. 
Eine besondere Zeit zum Durchatmen, Stillwerden, Nachdenken, 
eine Zeit abzuschließen und neu zu beginnen, innezuhalten im 
Lauf der Zeit.
Nächste Termine: 25. Oktober; 29. November
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–	 Uengershausen: im Carport neben dem Dorfladen
–	 Reichenberg: bitte legen Sie die Säcke am 23. November bis 

9:00 Uhr vor die Haustüre. Sie werden im Laufe des Vormit-
tages abgeholt.

Kleidersäcke werden mit dem nächsten Gemeindeblatt verteilt 
und in den Gemeindehäusern, Pfarrämtern und Kirchen ausge-
legt. Sollten Sie an keine Kleidersäcke mehr kommen, können 
Sie auch jeden anderen Plastiksack verwenden. Bitte heften Sie 
daran einen Zettel mit der Aufschrift „Brauchbar“.
Herzlichen Dank!

Bitte nicht vergessen: Kirchgeld 2024 
Liebe Gemeindeglieder aller evang. Kirchengemeinden im Markt 
Reichenberg, bitte denken Sie an das Kirchgeld.
Es betrifft alle volljährigen Personen, die
–	 im Jahr 2024 Mitglied in der Kirche sind (oder waren) 
–	 in einem Ortsteil des Marktes Reichenberg ihren Erstwohn-

sitz haben und 
–	 über Einkünfte verfügen, die höher sind als 11.604 € im Jahr. 
Dem Kirchgeldbrief können Sie weitere Informationen entneh-
men. Der Kirchgeldbrief Ihres Ortsteils liegt auf unserer Home-
page www.evangelisch-in-reichenberg.de zum Download bereit.
Wir bitten darüber hinaus um Verständnis, dass wir im Herbst 
alle Gemeindeglieder nochmals anschreiben, von denen wir kei-
nen Zahlungseingang feststellen konnten. Es kann sein, dass 
dabei aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung auch Perso-
nen angeschrieben werden, die nicht kirchgeldpflichtig sind. Bitte 
betrachten Sie in diesem Fall das Schreiben einfach als gegen-
standslos.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!    Ihre Kirchenvorstände

Zum Vormerken: 
3 Tage Deutschland –
Eine Reise auf den Spuren Martin Luthers
25. bis 27. April 2025
Auskunft bei: Pfarrerin Christine Schlör (09334 993933)

Nach den Ferien ist vor den Ferien –
Familienfreizeit in Boltenhagen
16. bis 23. August 2025
im Familiendorf des Diakonischen Werks in Boltenhagen / Meck-
lenburg-Vorpommern (www.feriendorf-boltenhagen.de)

Spätjahreskonzert – Alte Klänge in Lindflur –
Auch heuer treffen wir uns 
wieder zum traditionellen 
Kirchenkonzert mit Musik 
aus Renaissance und Ba-
rock. 

Das Konzert findet am 
Samstag, den 16.11.2024 
um 17.00 Uhr in der evan-
gelischen Kirche in Lind-
flur statt.

Es wird vorwiegend auf 
historischen Instrumenten
gespielt, wobei auch doppelchörige Stücke erklingen. Ferner 
wird diesmal auch eine Barocktrompete von der Empore zu hö-
ren sein. Orgel, Gitarre und Singstimme sind ebenfalls vertreten.   

Neben J. S. Bach erklingen Stücke von Hammerschmidt, Priuli, 
Soderino, Taylor, Zanetti und anderen alten Meistern. Der Eintritt 
ist frei.

Im Namen aller Musizierenden                               Rudolf Martini

Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. und 
Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck, Tel. 0931/69777;
E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 
9–11 Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: 
pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de 
Konto: DE54 7905 0000 0047 4862 95
(Sparkasse Mainfranken Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden: 	
–	 Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
	 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr,
	 Alexander Grübel, Lilly Greubel
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr,
	 Felix Kellner, Moritz Pulzer
–	 Rover (ab 17 Jahren): bitte Termin erfragen,
	 Edith Kießling, Yannick Ilmer

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und
bei Ihren Einkäufen die Inserenten unseres Mitteilungs-

blattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in
dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Gottesdienste und andere Termine

Freitag 	 18.10. 	Hl. Lukas
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 19.10. 	Samstag der 28. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Sebastian 	 10:00 	 Kreativ Tag der Erstkommunionkinder
		  Heuchelhof in der Kirche St. Sebastian
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse zu Kirchweih
Sonntag 	 20.10. 	29. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg 	 10:30 	 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft
		  Gebetsgedenken: Hans Winkelmaier u.
		  Anna Ibscher / Reinhilde Eiber
St. Josef 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Reichenberg	 17:00	 Herbst-Benefizkonzert von Karibuni
		  mit der Band „Allegro ma non troppo“, 
		  kath. Kirche Reichenberg
St. Josef 	 18:00 	 Rosenkranzmeditation
Montag 	 21.10. 	Hl. Ursula und Gefährtinnen
St. Sebastian 	 15:00 	 Gedächtnistraining im Clubraum
		  St. Sebastian
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 22.10. 	Sel. Johannes Paul II
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 23.10. 	Hl. Johannes von Capestrano
Rottenbauer	 14:00 	 ökum. Seniorenkreis im ev. Gemeinde-
		  saal Trinitatis, 200 Jahre Stiftungsfeier
		  St. Josef
St. Hedwig 	 18:00 	 Rosenkranzmeditation
Freitag 	 25.10. 	Freitag der 29. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 26.10. 	Samstag der 29. Woche im Jahres-
		  kreis
Reichenberg 	 18:30 	 Vorabendmesse zu Weltmission
		  Gebetsgedenken: Reinhilde Eiber
Sonntag 	 27.10. 	30. Sonntag im Jahreskreis
St. Josef 	 10:30 	 Messfeier anl. 200 Jahre Kirche St. Josef 
		  mit Weihbischof Paul Reder, dem Kinder- 
		  und Jugendchor und Blechschmitt
St. Sebastian 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier zu Weltmission
Montag 	 28.10. 	Hl. Simon und hl. Judas
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Dienstag 	 29.10. 	Dienstag der 30. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 30.10. 	Mittwoch der 30. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Hedwig 	 18:00 	 Rosenkranzmeditation
Freitag 	 01.11. 	 Hochfest Allerheiligen
St. Josef 	 10:30 	 Messfeier zum Hochfest Allerheiligen mit
		  Totengedenken an alle Verstorbenen
Rottenbauer 	 14:00 	 Gräbersegnung auf dem Friedhof in
		  Rottenbauer
Reichenberg 	 15:00 	 Gräbersegnung auf dem Friedhof in
		  Reichenberg
St. Sebastian 	 17:00 	 Totengedenkfeier
Samstag 	 02.11. 	 Allerseelen
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse mit Totengedenken
		  an die Verstorbenen
Sonntag 	 03.11. 	 31. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg 	 10:30 	 Messfeier mit Totengedenken
		  Gebetsgedenken: Reinhilde Eiber /
		  Erich Gramlich / für Rita Reichert
St. Josef 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 04.11. 	 Hl. Karl Borromäus
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Dienstag 	 05.11. 	 Dienstag der 31. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 06.11. 	 Hl. Leonhard
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz

Freitag 	 08.11. 	 Freitag der 31. Woche im Jahreskreis
St. Josef 	 09:00 	 Krankenkommunion
Reichenberg 	 17:00 	 Weg Gottesdienst zur Erstkommunion
		  Vorbereitung
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 09.11. 	 Weihetag der Lateranbasilika
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 10.11. 	 32. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier
Reichenberg 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 11.11. 	 Hl. Martin
Rottenbauer 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier in der Arche
		  Drei Eichen, Würzburger Str.2a
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Dienstag 	 12.11. 	 Hl. Josaphat
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 13.11. 	 Mittwoch der 32. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Freitag 	 15.11. 	 Hl. Albert d. Gr. und hl. Leopold
St. Josef 	 17:00 	 Weg Gottesdienst der Kommunionkinder
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 16.11. 	 Samstag der 32. Woche im Jahres-
		  kreis
Reichenberg 	 18:30 	 Vorabendmesse
		  Gebetsgedenken: Reinhilde Eiber
Sonntag	 17.11.	 33. Sonntag im Jahreskreis
Rottenbauer 	 09:00 	 Buchausstellung im Pfarrheim von
		  St. Josef
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier
St. Josef 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
St. Hedwig 	 17:00 	 Wüstenzeit
Erklärung: Reichenberg = kath. Kirche Reichenberg; St. Josef 
= Rottenbauer; St. Sebastian = Heuchelhof (Place de Caen); St. 
Hedwig = Heuchelhof (Gut Heuchelhof)
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20. Oktober Benefiz-Herbstkonzert von Karibuni
Am Sonntag, 20. Oktober um  17 Uhr findet das Benefiz-Herbst-
konzert des Karibuni Eine-Welt-Vereins in der katholischen Kir-
che Reichenberg am Unteren Weinberg statt. Es spielt und singt 
die Band „Allegro ma non troppo“ über das Thema „Cosi é la vita 
– so ist das Leben zwischen Wunsch und Wirklichkeit“. Französi-
sche Chansons wechseln mit fröhlichen italienischen Liedern. Es 
erklingen auch deutsche Songs von bekannten Liedermachern 
und osteuropäische Weisen, ergänzt mit lyrischen Texten. Der 
Eintritt ist kostenlos. Spenden werden erbeten für die von Pfarrer 
Silverius geplante Solaranlage auf dem Dach der Grundschule in 
seiner Heimatgemeinde in Luhagara/Tansania.

An Allerheiligen am Friedhof
Andacht mit Gräbersegnung
Traditionell findet auch in diesem 
Jahr wieder am Feiertag Allerhei-
ligen, 1. November, 15 Uhr, auf 
dem Reichenberger Friedhof eine 
Andacht mit Gräbersegnung statt. 
Die gesamte Bevölkerung ist ein-
geladen.

Kirchenverwaltungswahl:
Alle bekommen Briefwahl-
unterlagen
Am Sonntag, 24. November, wird 
auch in der katholischen Pfarrge-
meinde Reichenberg eine neue 
Kirchenverwaltung gewählt. Ein 
wichtiges Gremium: Die Mitglie-
der der Kirchenverwaltung küm-
mern sich vor allem um die Finanzen und Liegenschaften der 
Pfarrgemeinde. Weitere Kandidatenvorschläge können formlos 
– bitte baldmöglich – im Briefkasten des Pfarrbüros abgegeben 
werden.
Alle erwachsenen Katholikinnen und Katholiken in Reichen-
berg, Albertshausen, Lindflur und Uengershausen werden in 
den nächsten Tagen unaufgefordert Briefwahlunterlagen erhal-
ten, die ausgefüllt bis zum 24. November in den Briefkasten des 
Pfarrbüros, Unterer Weinberg 13 gebracht werden. Gerne auch 
per Post an: Kath. Pfarrgemeinde, Unterer Weinberg 13, 97234 
Reichenberg.

Weitere Termine bitte vormerken:
12.12., 17:00	 Adventlicher Lichtergottesdienst,
	 kath. Kirche Reichenberg
24.12., 16:00	 Familien-Krippenfeier zu Heiligabend
26.01.2025, 10.30	 Ökumenischer Gottesdienst,
	 kath. Kirche Reichenberg
26.01.2025, 11.30	 Ökumenischer Neujahrsempfang,
	 kath. Pfarrheim/Unterer Weinberg
01.06.2025	 Pfarrfest in Reichenberg/Unterer Weinberg

Ökumene
Karibuni
Unser „Faires Frühstück“, das wir am 21. September bei schö-
nem Wetter vor unserem Lädchen angeboten haben, fand re-
ges Interesse bei den Passanten, die   sich über Kaffee, Tee, 
Kakao, selbst gebackene Kuchen und leckere Häppchen gegen 
eine  kleine Spende sowie Infomaterial, Rezepte und Pröbchen 
freuten.

An das Waisenhaus Mafinga konnten wir kürzlich 3.000,– Euro 
überweisen. Die Leiterin Pastorin Rehema verwendet diese 
Spende für den Unterhalt des Hauses mitsamt Mais- und Avo-
cado-Anbau sowie Kühe- und Hühnerhaltung, deren Produkte 
auch verkauft werden.

Sr. Raphaela berichtete in 3 Monatsmails über die Aktivitäten in 
und um Nyangao. Und sie blickt zurück auf ihre Ankunft mit dem 
Flieger im Januar 1970 in Afrika. Auf einer Schotterpiste ging es 
80 km  im alten Landrover bis Nyangao, wo sie ihre Tätigkeit als 
Ärztin im Hospital mit Hilfe von 2 deutschen Krankenschwestern 
begann. Die 80 Betten waren belegt mit jeweils 2 Kranken,  unter 
den Betten lagen nachts Angehörige, um ihren Kranken beizu-
stehen. Sr. Raphaela wohnte zunächst in einem alten Bau von 
1894 ohne Wasser und mit nur 2 Std. Strom abends.. In den 
vielen Jahren veränderte sie nahezu alles. Tansanische Kran-
kenschwestern wurden ausgebildet und jetzt wird in 3 OP-Sälen 
täglich operiert. Inzwischen gibt es bereits 3 Narkosegeräte und 
1 Beatmungsgerät auf der Intensivstation. Gespart wird jetzt für 
eine große Solaranlage. Sr. Raphaela gründete u.a. Schulen, 
z.B. die renommierte Primary-School und die Secondary-High-
School für die Schwestern – mit ausgezeichneten Ergebnissen. 
Im September d.J. wurde das Krankenhaus Nyangao offiziell an-
erkannt als „St.Walburg’s Nyangao Referral Hospital“, d.h. als 
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Überweisungs-Krankenhaus für die ganze Region Lindi. Durch 
das Gesundheitsministerium gibt es nun bessere Konditionen. 
Die Regierung übernimmt auch die Kosten für eine 6monatige  
Ausbildung von 100 Tansaniern zu Community Gesundheitsar-
beitern.  Wie bereits erwähnt, wurden die Spenden vom Benefiz-
Sommerkonzert mitsamt der Vermächtnissumme einer Reichen-
berger Bürgerin für die dringend notwendige Renovierung der 
Häuser und Wohnungen der Krankenhaus-Mitarbeiter verwen-
det. Sr. Raphaela bedankte sich sehr für die Spende von insge-
samt 6.700,– Euro. Gleichzeitig bittet sie, ihre Projekte weiterhin 
zu unterstützen, denn „unsere Spenden können in Tansania 
viel bewirken“.

Letzter Hinweis auf unser Herbstkonzert: Am Sonntag 20. Ok-
tober 17 Uhr spielt und singt für Sie die Band „Allegro ma non 
troppo“ in der kath. Kirche am Unteren Weinberg. Thema „Cosi 
é la vita – so ist das Leben zwischen Wunsch und Wirklichkeit“. 
Wir laden noch einmal herzlich dazu ein und bitten um großzügi-
ge   Spenden für die von Pfr. Silverius geplante Solaranlage für 
die Schule in Luhagara. Übrigens, wir haben auch wieder einen 
Wollsocken-Stand am Kircheneingang.

Im Namen von Karibuni grüßt                     Ingrid Gloggengießer

Erweiterte Ladenöffnung ab 7. November:
Die., Do., Fr., Sa. von 9.30–12.30 Uhr

Spenden-IBAN: DE15 7909 0000 0001 3464 07
www.karibuni-reichenberg.de

Gemeinschaftsaktion
Adventsfenster
Adventsfenster sind eine Art begeh-
barer Adventskalender. In der oft durch
Hektik geprägten Vorweihnachtszeit
sollen Menschen in kleinen adventlichen
Feiern zur Ruhe kommen, aber auch einander begegnen und 
ins Gespräch kommen. Oft wohnen Menschen im gleichen 
Ort, der gleichen Straße, ja manchmal sogar in der Nachbar-
schaft und man kennt sich kaum. Durch die Adventsfenster 
soll sich das ändern.

Die evangelische und katholische Kirchengemeinde lädt zu Be-
gegnungen ein, aus der Gemeinschaft wachsen kann!

Seien auch Sie Gastgeber und helfen Sie diese schöne Tra-
dition „Adventsfenster“ im Markt Reichenberg aufrecht zu 
erhalten. Wir würden uns freuen, wenn viele Familien/ Ver-
eine aus den verschiedenen Ortsteilen mitmachen würden.

Einfach einen Termin im Advent auswählen und am festgelegten 
Tag ein beliebiges Fenster mit Lichtern und dergleichen deko-
rieren.

Dann treffen sich alle, Freunde, Nachbarn, Mitbürger, die Zeit 
und Lust haben in der Garage, im Carport oder einfach vor der 
Haustüre und verbringen 1–2 Stunden miteinander und lassen 
die Hektik des Alltags hinter sich. Zur feierlichen Umrahmung 
dient beispielsweise eine schöne weihnachtliche Geschichte, ein 
Gebet oder es werden einfach zusammen Lieder gesungen.

Gerne stellen wir auch Liedhefte zum gemeinsamen Singen zur 
Verfügung.

Wir freuen uns auf Euer Mitwirken!

Anmeldungen und Terminabsprachen bis zum 30.10.2024

Albertshausen	 Lena Schulte-Uentrop	 0176-62362165

Fuchsstadt	 Sina Einwag		  0151-14962522 
			   Caro Dworschak		  0179-9076783

Lindflur		 Claudia Schoch		  0176-23165190

Reichenberg	 Barbara Keßler		  0931-90793740, 
			   barbara_kessler@gmx.net
			   Franziska Weigand-Weiß	 weifra23@gmx.de

Uengershausen	 Julika Stock		  0152-24151412
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg
Waldspaziergang mit Dr. Karl-Georg Schönmüller am 18.7.24

Zu einem Waldspaziergang mit dem Thema „Wald in der Kli-
makrise – ein Einblick in die Ökologie des Waldes lud die 
Ortsgruppe Reichenberg im Juli Stadtförster Karl-Georg Schön-
müller ein. Abends um 18.00 fand sich eine interessierte Gruppe 
am Eingang zum Naturwaldreservat Waldkugel ein.

Bei der knapp 2 stündigen Führung erfuhren wir viel Wissenswer-
tes über diesen Wald, seine Bäume und die Zusammenhänge 
für das Klima. Immer wieder wurde unser Blick auf die unter-
schiedlichen Bäume gelenkt. Die großen Eichen (3000 Eichen 
im Würzburger Stadtwald südlich von H-feld) sind die ältesten 
Lebewesen hier, die schon vor 400 Jahren hier lebten. Eichen 
wurden sowohl gepflanzt als Brennholz, aber auch als Mast für 
die damals viel kleineren Schweine, die 3 Jahre zur Mast brauch-
ten! Herabgefallene, morsche Äste wurden als Brennholz ver-
wendet. Das Holz der Hasel wurde zum schnellen Anfeuern der 
Backöfen verwendet.

Die Esche wiederum galt als der Weltbaum Igrdamil, ihr Aufbau 
diente zur Vorstellung der Welt. Einzelne Linden bedeuteten 
Heilkraft und Honig; als Gerichtsbaum (die gemalte Linde am 
Würzburger Rathaus erinnert daran!) und Tanzbaum sehen wir 
sie heute noch in den Dörfern. Dies alles erfuhren wir beim An-
blick einer 150 jährigen Linde.

Vor allem an den Buchen konnte man sehen, wie die trockenen 
Sommer der letzten Jahre den Bäumen schadeten und irrepara-
ble Störungen und Krankheiten verursachten!

Als wir an einer Schlucht vorbeikamen, erklärte uns Herr Schön-
müller die Bedeutung der Würzburger Schluchten im Steinbach-
tal und Guttenberger Wald: Diese sind sehr wichtige Frischluft-
schneisen, sonst wäre es im Durchschnitt in Würzburg noch 
4 Grad wärmer! Sie sind entstanden am Magdalenentag, am 
21.Juli 1342, durch Starkregen!

Auch auf die unterschiedlichen Böden und ihre Eigenschaften in 
Mainfranken ging der Förster ein: Lehm-Löß, Muschelkalkstein, 
Keuper. Besonders der Lehm-Lößboden in unserer Region ist 
ein wertvoller Boden, darauf wachsen große Bäume, die tief wur-
zeln können.

Tief beeindruckt von den Zusammenhängen im Ökosystem Wald 
und den fundierten Kenntnissen des Referenten bedankten sich 
die Zuhörer mit Applaus. Wir würden uns freuen, Herrn Stadtmül-
ler im nächsten Jahr wieder als Referenten begrüßen zu können!

Weitere Veranstaltungen der Kreisgruppe Würzburg des BN 
sind vielleicht auch für Sie interessant:

Do., 24.10.2024, 18:30–20:00 Uhr: Schmetterlinge –
die Meister der Verwandlung – brauchen unsere Hilfe
Vortrag
ReferentInnen: Ulrike und Reinhold Schulz
Ort: Ökohaus Würzburg, Luitpoldstr.7a, 97082 Würzburg
Leider ist es eine bekannte Tatsache, dass auch die Schmetter-
linge vom allgemeinen Arten- und Individuenrückgang betroffen 
sind. Wenn man die Ursachen erkennen und bekämpfen will, 
muss man die Bedürfnisse dieser Tiere kennen, die sich aus 
Körperbau, Entwicklung und Lebensweise ergeben und nachfor-
schen, welche Veränderungen in der Umwelt nicht mehr dazu 
passen. Daraus lässt sich ableiten, welche Gegenmaßnahmen 
nötig sind.
Bei alledem darf aber die Freude über die Anmut und Schönheit 
und das Staunen über die Vielfalt der Natur nicht zu kurz kom-
men, was die vielen in der heimischen Natur entstandenen Fotos 
zeigen werden.
Gebühr: 8 Euro
Anmeldung bis zum 21.10. erforderlich (telefonisch: 0931/
43972, Mo–Fr 9–16 Uhr, per mail: info@bn-wuerzburg.de)

Fr. 25.10.2024 von 15.30–17.00
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Pilze im Wald bei Sommerhausen
Exkursion
Welche Pilze sind hier zu finden? Wie sammle ich Pilze richtig? 
Welche Bedeutung haben Pilze für die Natur?...und andere Fra-
gen rund um Pilze werden an diesem Nachmittag beantwortet.
Leitung: Christoph Wamser, Pilzberater der Bayerischen Myko-
logischen Gesellschaft und Rene´Klein, Pilzsachverständiger der 
o.g. Gesellschaft
Treffpunkt: Parkplatz direkt am Waldrand nach der Einfahrt zum 
Tierpark Sommerhausen
Mitzubringen: gerne Korb und Messer
Gebühr: 8 Euro
Anmeldung bis zum 22.10. erforderlich (Anmeldung s.o.)

Diese Veranstaltungen finden Sie unter anderen unter diesem 
link: https://wuerzburg.bund-naturschutz.de/veranstaltungen/

Unser Treffen im November findet voraussichtlich am Don-
nerstag, den 21.11.um 18.00 Uhr im Galeriegebäude, Kirch-
gasse 9 statt. Wir freuen uns immer über interessierte Gäste!

Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Fami-
lie Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

A. Mayr für die OG Reichenberg

Schützenverein Reichenberg – Termine
Bald beginnt wieder das vereinsinterne Königsschießen; die Ter-
mine sind Freitag 18.10., Freitag 25.10. jeweils ab 20.00 Uhr und 
am Sonntag, 03.11. ab 14.00 Uhr.

Die Königsproklamation findet dann am Kirchweihsamstag, 
09.11.24 im Schützenhaus statt. Vorher wird der noch amtieren-
de Schützenkönig Joachim Hilbert von zuhause abgeholt und ins 
Schützenhaus geleitet.

Am Kirchweihmontag ab 19.00 Uhr (11.11.24) findet das nun 
schon traditionelle Kesselfleischessen für alle Anhänger 
des Kesselfleisches statt. Anmeldungen bitte rechtzeitig bei 
Schöll (Tel. 67926) oder direkt im Schützenhaus!

Das Christbaumschießen mit Weihnachtsfeier für die Mitglieder 
ist schließlich am 14.12.24 ab 19.00 Uhr im Schützenhaus.

Zum Abschluss des Jahres wird wieder das Wintersonnwendfeu-
er am Freitag, 20.12.24 im Hof des Vereins entzündet.

Zum Vormerken für 2025

Am 21. und 22. Juni 2025 feiert der Schützenverein Reichen-
berg sein 60-jähriges Bestehen.

Bitte den Termin schon mal im Kalender notieren, nähere Einzel-
heiten erfolgen noch.                                    Wolfgang Marstaller

Alte Füchse Fuchsstadt
Knappe Niederlage gegen Wittighausen /
Ballspende für Mtwara/Tansania – Teil 2

Starke zweite Hälfte reichte nicht

Mit einer knappen 3:4-Niederlage starteten wir gegen unsere 
Sportfreunde aus Wittighausen   in den Herbst. Nach Blitzstart 
und dem frühen 1:0 für uns, klingelte es in der Folge allerding 
ähnlich schnell viermal in unserem Kasten, bevor wir die Seiten 
wechselten. Unter dem Strich ging die Pausenführung der Gäste 
in Ordnung, wenngleich fast jeder Schuss der Gäste auch saß. 
Im zweiten Abschnitt zeigten wir ein anderes Gesicht und spiel-
ten guten Fußball. Wittighausen ließ zwar die ein oder andere 
Chance ungenutzt, dennoch waren wir am Ende am Drücker und 
wer weiß, wenn das Spiel noch etwas länger gedauert hätte, ob 
dann nicht doch noch der Ausgleich gefallen wäre. Unsere Tore 
schossen: Carsten Pauly, „Mo“ Salah El Lhbib, Thomas Mosthaf. 
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Training am Dienstag

Nach wie vor wird jeden Dienstag ab 19.30 Uhr gekickt. Jeder 
und Jede ist recht herzlich dazu eingeladen.
 
Räucherforellen-Essen im Herbst

Vermutlich im November/Dezember wird es ein Räucherforellen-
essen im Sportheim geben. Näheres dann über die bekannten 
Gruppen und Aushänge im Ort.

Bleibt gesund und munter                               Eure Alten Füchse!

Dorfmusik Fuchsstadt
Die Dorfmusik Fuchsstadt möchte Sie anlässlich ihres 40-jäh-
rigen Bestehens recht herzlich zu ihrem

Herbstkonzert 
am Samstag, den 23. November 2024 ab 19:00 Uhr in Uen-
gershausen einladen.

Freuen Sie sich auf ein Hörerlebnis der Extraklasse. Unter der 
Leitung unseres neuen Dirigenten Julian Sielenkämper wurde 
fleißig geprobt und Sie dürfen sich auf ein spannendes Pro-
gramm mit vielen Höhepunkten freuen.

Wir präsentieren Ihnen:
–	 Traditionelle Blasmusik
–	 Evergreens für Alt und Jung
–	 Musical-Melodien 
–	 Konzertante Blasmusik

Wann:	     Samstag, 23. November, 19:00 Uhr
Einlass:	    ab 18:00 Uhr
Wo:	     Mehrzweckhalle Uengershausen

Mit von der Partie sind auch wieder unsere Musik-Füxle, die ihr 
Können zum Besten geben möchten.

Eintritt ist wie immer frei. Spenden zu Gunsten der Jugendausbil-
dung sind gerne gesehen.

Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich die Dorfmusik Fuchsstadt

Neue Trachten für die Herren der
Dorfmusik Fuchsstadt
Liebe Freunde der Dorfmusik
Fuchsstadt,

anlässlich unseres 40jährigen 
Jubiläums, das wir dieses Jahr 
begehen, hat die Dorfmusik 
Fuchsstadt e.V. in Kooperati-
on mit der VR-Bank Würzburg 
ein Crowdfunding-Projekt ge-
startet, um die bisherige Män-
nertracht durch eine neue, 
moderne zu ersetzen. 

Dafür brauchen wir Ihre Un-
terstützung!

Als ersten Anlass für die Prä-
sentation der neuen Tracht ist 
das Herbstkonzert der Dorf-
musik Fuchsstadt e.V. am 23. 
November 2024 in der Mehr-
zweckhalle in Uengershausen 
angedacht.

Unser Finanzierungsziel liegt bei 3.400,00 EUR. Jede Spende, 
egal in welcher Höhe wird von der VR-Bank Würzburg verdop-
pelt. Bei erfolgreicher Finanzierung erhält jeder Spender eine 

So soll die neue Tracht aussehen.

Erneute Ballspende
nach Tansania 
Im Sommer war Aaron Ma-
noni aus Mtwara/Tansania 
für zwei Monate zu Gast in 
Fuchsstadt. Bereits im Jahr 
davor spendete der SVF alte 
Fußbälle, mit denen man nicht 
mehr trainieren oder spielen 
wollte. Anstatt sie wegzuwer-
fen, wurden die teilweise noch 
ordentliche Bälle nach Mtwa-
ra gespendet. Manoni ist ein 
Freund von Julian Sommer, 
der mit seiner Lebensge-
fährtin Hannah Baumann in 
Fuchsstadt wohnt. In Mtwara 
werden die Bälle von Aaron
an Kindergärten, Schulen und Freizeitheime für Kinder und Ju-
gendliche verteilt. 
Auf dem Foto ist neben AH-Kappo Carsten Pauly, der die Über-
gabe organisierte, auch Hannah Baumann und Aaron Manoni zu 
sehen. 
Auf dem anderen Foto sieht man Aaron Manoni bei der Übergabe 
zweier Bälle an eine Grundschule in Mtwara – die Freude der 
Kinder war riesig.
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Spendenquittung von der Dorfmusik Fuchsstadt e.V. Spenden 
können Sie bis zum 14.11.2024.

Wie können Sie spenden?

Sie benötigen lediglich eine E-Mail-Adresse sowie Ihre Bank-
verbindung und die Internetseite:

https://www.viele-schaffen-mehr.de/vr-bank-wuerzburg 

Die VR-Bank Würzburg verwaltet alle Einzahlungen auf einem 
Treuhandkonto und sorgt für die Abwicklung bei Erfolg bzw. 
Scheitern eines Projekts. Bei einem Erfolg wird der Ertrag dem 
Konto der Dorfmusik gutgeschrieben. Bei Scheitern des Projekts 
erhalten die Unterstützer ihr Geld zurück.

Bei Fragen steht Ihnen Christian Geiling (0179-7316062) gerne 
zur Verfügung.

Vielen Dank bereits im Voraus für Ihr Mitwirken.
Ihre Dorfmusik Fuchsstadt 

Termine der Spielgemeinschaft
Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn
20.10.24	,13.00 Uhr
FC Kirchheim II – SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn II

20.10.24, 15.00 Uhr
TSV Sulzfeld II – SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn I

27.10.24, 12.45 Uhr
SV Gaukönigshofen II – SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn II

27.10.24, 15.00 Uhr
SV Hüttenheim – SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn I

03.11.24, 12.00 Uhr
SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn II – FC Hopferstadt II

03.11.24, 14.00 Uhr
SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn I – SV Gaukönigshofen

10.11.24, 11.45 Uhr
SV Geroldshausen II – SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn II

10.11.24, 12.00 Uhr
TSV Gerbrunn II – SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn I

17.11.24, 12.00 Uhr
SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn II – TSV Gnodstadt II

17.11.24, 14.00 Uhr
SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn I – TSG Sommerhausen II

Alle Heimspiele werden in Fuchsstadt durchgeführt.

24-Stunden-Übung der
Jugendfeuerwehr Lindflur
Alle zwei Wochen haben wir eine Übung und lernen etwas dazu, 
aber natürlich schafft man an einem Vormittag nicht so viel, des-
halb gibt es alljährlich Mitte September eine 24-Stunden-Übung 
übers Wochenende. Dieses Jahr fand sie vom Samstag, den 
14.9. bis zum Sonntag, den 15. September 2024 statt. Dabei 
übernachteten wir alle zusammen mit Isomatten und Schlafsä-
cken  in der Turnhalle unter dem Feuerwehrhaus, aßen gemein-
sam im Gemeindehaus und besuchten die Freiwillige Feuerwehr 
Rottenbauer, die uns bereitwillig ihre 3 Feuerwehrfahrzeuge 
zeigte. Das besondere an diesem Wochenende waren für mich 
die unangekündigten Überraschungseinsätze, die zum Teil ganz 
schön herausfordernd waren:

1. Einsatz: Verkehrsunfall am Spielplatz in Lindflur. Eine ver-
letzte Frau im Auto und drei kleine verletzte Kinder, die im Feld 
lagen. Wir bekamen Unterstützung durch die Malteser und den 
Johannitern.
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Was geschah:
Drei kleine Kinder fuhren in einem Wettrennen mit ihren Fahrzeu-
gen (Bobby Car und Kettcar) den Berg am Spielplatz hinunter, als 
ihnen ein Auto entgegen kam. Gerade noch rechtzeitig konnte 
die Frau am Steuer ausweichen, aber trotzdem gab es zum Teil 
Schwerverletzte.

2. Einsatz: Spät am Abend, es war bereits stockdunkel, beka-
men wir eine Personenaussage und einen Zeitungsartikel und 
suchten daraufhin eine vermisste Person auf dem Spielplatz.

Nachdem wir sie gefunden hatten, suchten wir auch noch nach 
der Kollegin des Vermissten, die mit ihm Einhörner zähmte und 
schützte.

Was geschah:
Markus, der Einhornretter, wollte sich mit seinem Freund  in der 
Dorfmitte am Weiher treffen, als dieser jedoch nicht auftauchte, 
verständigte er die Feuerwehr, weil er Angst hatte, dass Markus 
von einem Einhorn angegriffen worden sein könnte. Wir suchten 
mit Taschenlampen und Wärmebildkameras auf dem Spielplatz 
nach ihm und später nach seiner ebenfalls vermissten Kollegin, 
die auf dem Radweg nach Uengershausen von einer Einhornfän-
gerin gefangen gehalten wurde.

3. Einsatz: Rauchentwicklung in einem Wohnhaus.

Was geschah:
In der Küche des Hauses fanden wir ein verbranntes Brot in der 
Pfanne, welches für den Rauch gesorgt hatte. Außerdem bargen 
wir noch eine Schaufensterpuppe.

Bei den unangekündigten Übungseinsätzen, haben wir alle sehr 
viel dazu gelernt: Wie man Personen beruhigt und tröstet, wel-
che unterschiedlichen Aufgaben z.B. der Wassertrupp oder ein 
Melder zu erledigen hat und wie man sich bei verschiedenen 
Einsätzen verhält. Da bei uns noch dieses Jahr der Wissenstest 
bevorsteht, konnten wir für das diesjährige Thema „Fahrzeug-
kunde“ noch mal ordentlich üben und unsere Fähigkeiten unter 
Beweis stellen.

Wir danken unserer Jugendwartin und den Ausbildern der Ju-
gendfeuerwehr Lindflur, den Johannitern und den Malteser (die 
extra aus Würzburg angefahren sind, um der tapferen Feuer-
wehr beizustehen). Außerdem auch den Helfern (die sooo gut 
lebensecht geschauspielert haben) und der Freiwilligen Feuer-
wehr Rottenbauer, die uns so bereitwillig ihre Fahrzeuge erklärt 
hat. Auch ich, die erst seit diesem Jahr dabei ist, habe viel Neues 
in Erfahrung bringen können und gelernt. Für uns alle war diese 
24-Stunden-Übung spaßig und actionreich und wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr und die nächsten Übungen!

Du bist zwischen 12 und 18 Jahren und willst auch so etwas Coo-
les erleben? Dann komm zu unseren nächsten Übungen (26.10., 
9.11.) um 9:30 Uhr am Feuerwehrgerätehaus in Lindflur oder frag 
einfach einen von uns.

geschrieben von Mathilda aus der Jugendfeuerwehr Lindflur
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Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg

Neues aus dem Tauschbar
Liebe Markt Reichenberger,
nun ist die kuschelige Winterkleidung bei uns eingezogen und 
wir freuen uns, wenn Euch diese bald vor frostigen Temperaturen 
schützt.
Aus Mangel an Lagermöglichkeiten können wir derzeit leider 
keine Sommerkleidung annehmen. Deshalb möchten wir Euch 
bitten, diese erst zu einem späteren Zeitpunkt mitzubringen.
Ebenso bitten wir darum, nur ausgewählte Kleidung und Gegen-
stände mitzubringen, welche Ihr auch einer guten Freundin oder 
einem Familienmitglied überlassen würdet.
Uns ist es weder zeitlich noch räumlich möglich, säckeweise Klei-
dung zu verräumen – oder kartonweise Gegenstände zu filtern. 
An sich wäre es eine gute Idee, sich vorzustellen, was man per-
sönlich gerne in einem Regal vorfinden möchte.
Kommt auch gerne spontan vorbei, ohne etwas mitzubringen, 
denn – wir heißen zwar „tauschbar“, ... aber getauscht wird nur 
im Sinne von: Meins wird Deins.
Vielen Dank auch an die SPARKASSE, welche für uns die Miet-
kosten übernimmt und an die GEMEINDE, welche für uns immer 
ansprechbar ist und sich um unsere Nebenkosten kümmert!
Vielen Dank an unser EMSIGES TEAM, welches auch oft außer-
halb der Öffnungszeiten für Ordnung sorgt.
Unser heimlicher „Mitarbeiter des Monats“ ist THOMAS, denn 
dieser ist stets zur Stelle, wenn etwas in’s „Männerbällebad“ (wie 
wir unsere Männerabteilung liebevoll nennen) oder sonstwohin 
gebracht werden muss, oder einfach mal um zu schauen, wie 
etwas zusammengebaut wird.
Habt Ihr in der Mainpost am 08.10. schon den Bericht über un-
ser Projekt entdeckt? Wir haben bei der Aktion „Zeichen setzen“ 
mitgemacht, bei der die Gewinner Förderpreise für bürgerschaft-
liches Engagement erhalten. Letzte Woche wurden wir dafür in-
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Seitdem die Sparkasse die Reichenberger Filiale vollständig ge-
räumt hat, dürfen wir freundlicherweise auch den Raum auf der lin-
ken Seite des Eingangsbereichs für das tauschbar nutzen. Hier ha-
ben unsere fleißigen Helfer weitere Regale und Kleiderständer auf-
gebaut und so Platz geschaffen für Winterkleidung für Damen und 
Kinder, Mützen, Schals, Schulranzen, Babyschalen u.v.m. Kommt 
vorbei und schaut es Euch an!

Informationen
50 Jahre Kindertagespflege in Deutschland
– Interessierte können sich zur Kindertages-
pflegeperson ausbilden lassen
Anmeldeschluss am 31. Oktober 2024/Kursstart im Dezember 
2024
Die Kindertagespflege feiert deutschlandweit das 50-jährige Beste-
hen. Seit fünf Jahrzenten bietet dieses Betreuungsmodell eine wert-
volle Ergänzung zur klassischen Kinderbetreuung, die auf die indivi-
duellen Bedürfnisse von Kindern und Eltern eingeht. Die Nachfrage 
nach Kindertagespflegeplätzen ist groß, da Familien die persönliche 
und flexible Betreuung zu schätzen wissen.
Um diesem Bedarf gerecht zu werden, bieten der Landkreis Würz-
burg und die Stadt Würzburg in Kooperation eine umfassende Aus-
bildung zur Kindertagespflegeperson an. Das Amt für Jugend und 
Familie des Landkreises Würzburg, Fachbereich Jugend- und Fami-
lienarbeit, organisiert und führt diese tätigkeitsvorbereitende Qualifi-
zierung durch. Hierbei haben Interessierte die Möglichkeit, sich so-
wohl fachlich als auch persönlich optimal auf diese verantwortungs-
volle Erziehungsarbeit vorbereiten.
Der nächste Kurs beginnt im Dezember 2024 und läuft bis Juli 2025. 
Die Kurszeiten sind arbeitnehmerfreundlich gestaltet, sodass auch 
Berufstätige an der Grundqualifizierung teilnehmen können.
Die selbstständige Tätigkeit der Kindertagespflegepersonen bietet 
viele Vorteile, insbesondere die Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf in einem familiären Umfeld. Der Kurs vermittelt neben pädago-
gischen Inhalten auch das notwendige Wissen zur Gründung und 
Führung einer Kindertagespflegestelle, einschließlich der Auseinan-
dersetzung mit der selbstständigen Tätigkeit.
Besonders hervorzuheben ist, dass das Landratsamt nun auch als 
Bildungsträger vom Bundesverband für Kindertagespflege aner-
kannt ist. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten nach er-
folgreichem Abschluss der vorbereitenden Grundqualifizierung ein 
bundesweit anerkanntes Zertifikat.
Die tätigkeitsvorbereitende Grundqualifizierung umfasst insgesamt 
160 Unterrichtseinheiten (UE) und zwei Pflichtpraktika von jeweils 40 
Stunden. Die Pflichtpraktika sind in einer institutionellen Betreuungs-
einrichtung sowie bei einer bereits tätigen Kindertagespflegeperson 
zu absolvieren. Zusätzlich müssen 100 UE in Selbstlerneinheiten 
durchgeführt werden. Nach einer erfolgreich absolvierten Lernergeb-
nisfeststellung erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein Zer-
tifikat. Dieses ermöglicht die Beantragung einer Pflegeerlaubnis bei 
den Fachberatungen von Stadt und Landkreis Würzburg, womit die 
Tätigkeit als Kindertagespflegeperson aufgenommen werden kann.
Insgesamt umfass die Grundqualifizierung 300 UE. Circa sechs bis 
zwölf Monate nach Aufnahme der Tätigkeit besteht die Möglichkeit, 
an der „tätigkeitsbegleitenden Grundqualifizierung“ von 140 UE teil-
zunehmen.
Interessierte können sich bis zum 31. Oktober 2024 anmelden. Für 
Fragen zur Ausbildung steht Magdalena Gläser vom Landratsamt 
Würzburg zur Verfügung. Diese ist wie folgt zu erreichen: m.glaeser@
lra-wue.bayern.de oder Tel.: 0931/8003 5844.
Ferner erreichen Sie die Kolleginnen aus der Fachberatungen wie 
folgt:
Barbara Hofmann-Grande vom Landratsamt Würzburg
(b.hofmann-grande@lra-wue.bayern.de; Tel.: 0931/ 8003 5833)
Claudia Ebert, Sara Pilz-Altin, Ilona Roth von der Stadt Würzburg 
(kindertagespflege@stadt.wuerzburg.de;
Tel.: 0931/373750, 372538, 373538)
Weitere Informationen zu den Kursterminen- und Kurszeiten sind auf 
der Webseite des Landkreises Würzburg zu finden: 
www.landkreis-wuerzburg.de/Kindertagespflegepersonen

Mehr Zufriedenheit und Lebensfreude:
Vortrag positive Psychologie für Frauen im 
Alltag und in der Politik
Die Gleichstellungsstelle des Landkreises Würzburg bietet in diesem 
Herbst einen Vortrag mit dem Titel „Aufblühen und Wachsen: Positive 
Psychologie für Frauen im Alltag und in der Politik“ an. Dieser findet 
am Mittwoch, den 6. November 2024 um 19:00 Uhr am Landratsamt 
Würzburg, Zeppelinstraße 15, im Haus II, Sitzungssaal II statt.

terviewt und nun warten wir gespannt, wie es damit weitergeht. 
Im nächsten Heft wissen wir bestimmt schon mehr.
Vor kurzem hat eine werdende Mama bei uns nach mitwach-
sender Kleidung gesucht, – und uns kurzerhand das gesamte 
„Umstandsregal“ sortiert und aufgeräumt. DAS ist tauschbar, und 
DAS macht unseren Markt Reichenberg aus.
Kommt gerne vorbei, genießt einen warmen Tee mit (oder ohne) 
Plätzchen und taucht ein in unsere kleine „tauschbar-Welt“.
Wir freuen uns auf Euch!
Liebe Grüße                               Marion mit dem tauschbar-Team
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Mentaltrainerin und Keynote-Speakerin Birgit Rathay zeigt den Teil-
nehmerinnen mithilfe von anschaulichen Metaphern und einer pra-
xisnahen, inspirierenden Vortragsweise, wie sie die Prinzipien der 
Positiven Psychologie im Alltag anwenden können. Als zertifizierte 
„Professional for Positive Psychology“ und lizensierte Fitnesstraine-
rin gibt sie ihnen leicht umsetzbare Übungen und wertvolle Denk-
anstöße mit auf den Weg, um neue Perspektiven zu gewinnen und 
mehr Zufriedenheit und Lebensfreude zu erleben. Die Teilnahme ist 
kostenlos.
Anmeldungen bitte bis spätestens 28.10.2024 bei Frau Vucic in der 
Gleichstellungsstelle des Landkreises Würzburg unter s.vucic@lra-
wue.bayern.de oder telefonisch unter 0931/8003-5184.

Netzwerk Junge Eltern/Familien
Ernährung und Bewegung
Veranstaltungstermine Oktober/November 2024 im Netzwerk „Junge 
Eltern / Familien Ernährung und Bewegung“ für Eltern, Großeltern, 
Tagesmütter mit Kindern von 0 bis 3 Jahre in Stadt und Landkreis 
Würzburg
Anmeldung und weitere Informationen: https://t1p.de/pish

Datum/Uhrzeit: 18.10.2024, 15:30–17:00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß 
bei jedem Wetter
Veranstaltungsort: Kister Str. 2 / 97295 Waldbrunn
Datum/Uhrzeit: 18.10.2024, 14:45–16:15 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer und Spiel & Spaß im Haus! I
Veranstaltungsort: Bahnhofstr. 4–6 / 97070 Würzburg 
Datum/Uhrzeit: 18.10.2024, 16:30–18:00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer und Spiel & Spaß im Haus! II
Veranstaltungsort: Bahnhofstr. 4–6 / 97070 Würzburg 
Datum/Uhrzeit: 18.10.2024, 15:30–17:00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß 
bei jedem Wetter
Veranstaltungsort: Guttenberger Forst / Reichenberg, Forsthaus 
Guttenberg 1
Datum/Uhrzeit: 19.10.2024, 15:30–17:30 Uhr
Seminartitel Kinder kochen mit – einfache Gerichte gemeinsam 
zubereitet
Veranstaltungsort: Hauptstraße 50 / 97249 Eisingen 
Datum/Uhrzeit: 22.10.2024, 16:00–18:15 Uhr
Seminartitel: Am Familientisch – schnelle Gerichte auch für 
Kleinkinder
Veranstaltungsort: Rottendorfer Str. 99 / 97074 Würzburg
Datum/Uhrzeit: 23.10.2024, 09:30–11:00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsspaß, Wahrnehmung und Spiel für Ba-
bys im ersten Lebensjahr
Veranstaltungsort: Reiserstr. 5–7 / 97080 Würzburg-Grombühl 
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Datum/Uhrzeit: 05.11.2024, 15:30–17:00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß 
bei jedem Wetter
Veranstaltungsort: Steinbachtal, hinteres Steinbachtal / Wendeham-
mer
Datum/Uhrzeit: 05.11.2024, 15:00–17:00 Uhr
Seminartitel: Am Familientisch – vegetarische Gerichte für 
Kleinkinder
Veranstaltungsort: Den Haager Str. 18 / 97084 Würzburg-Heuchelhof
Datum/Uhrzeit: 06.11.2024, 15:00–17:15 Uhr
Seminartitel: Am Familientisch – mit saisonalen und regionalen 
Lebensmitteln
Veranstaltungsort: Klingenstr. 14 / 97084 Heidingsfeld 
Datum/Uhrzeit: 08.11.2024, 14:45–16:15 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer und Spiel & Spaß im Haus! I
Veranstaltungsort: Bahnhofstr. 4–6 / 97070 Würzburg 
Datum/Uhrzeit: 08.11.2024, 16:30–18:00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer und Spiel & Spaß im Haus! II
Veranstaltungsort: Bahnhofstr. 4–6 / 97070 Würzburg
Datum/Uhrzeit: 08.11.2024, 11:00–12:30 Uhr
Seminartitel: Von der Milch zum Brei
Veranstaltungsort: Josef-Schneider-Str. 4 / 97080 Würzburg –Unikli-
nik 
Datum/Uhrzeit: 11.11.2024, 09:30–12:00 Uhr
Seminartitel: Mit Kleinkindern unterwegs – gesunde Snacks 
selbst gemacht
Veranstaltungsort: Friedrich-Spee-Straße 32 / 97074 Würzburg-
Sanderau
Datum/Uhrzeit: 14.11.2024, 10:00–12:00 Uhr
Seminartitel: Am Familientisch – vegetarische Gerichte für 
Kleinkinder
Veranstaltungsort: Laurentiusstr. 6 / 97076 Würzburg-Lengfeld 
Datum/Uhrzeit: 16.11.2024, 09:30–11:45 Uhr
Seminartitel: Kinder kochen mit – einfache Gerichte gemeinsam 
zubereitet
Veranstaltungsort: Bahnhofstr. 4–6 / 97070 Würzburg 
Datum/Uhrzeit: 16.11.2024, 10:00–11:30 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß 
bei jedem Wetter

Veranstaltungsort: Treffpunkt: Parkplatz am Ochsenfurter Forst. An 
der Heckensteige hochfahren, immer geradeaus weiter bis zum 
Waldparkplatz / 97199 Ochsenfurt
Datum/Uhrzeit: 16.11.2024, 12:00–14:15 Uhr
Seminartitel: Kinder kochen mit – einfache Gerichte gemeinsam 
zubereitet
Veranstaltungsort: Bahnhofstr. 4–6 / 97070 Würzburg 
Datum/Uhrzeit: 16.11.2024, 15:00–16:30 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß 
bei jedem Wetter
Veranstaltungsort: Rottendorf/Grasholz, Parkplatz am Sportplatz
Datum/Uhrzeit: 21.11.2024, 09:30–12:00 Uhr
Seminartitel: Am Familientisch – mit saisonalen und regionalen 
Lebensmitteln
Veranstaltungsort: Hintereingang Schwabenstraße 12, Jugendzent-
rum Zoom / 97078 Würzburg
Datum/Uhrzeit: 22.11.2024, 09:30–11:00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer und Spiel & Spaß im Haus!
Veranstaltungsort: Laurentiusstr. 6 / 97076 Würzburg-Lengfeld
Datum/Uhrzeit: 26.11.2024, 15:00–17:15 Uhr
Seminartitel: Am Familientisch – vegetarische Gerichte für 
Kleinkinder
Veranstaltungsort: Rottendorfer Str. 99 / 97074 Würzburg
Datum/Uhrzeit: 28.11.2024, 19:00–21:30 Uhr
Seminartitel: Am Familientisch – mit saisonalen und regionalen 
Lebensmitteln
Veranstaltungsort: Klingenstr. 14 / 97084 Heidingsfeld
Datum/Uhrzeit: 28.11.2024, 15:30–17:00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer und Spiel & Spaß im Haus!
Veranstaltungsort: Hintereingang Schwabenstraße 12, Jugendzent-
rum Zoom / 97078 Würzburg
Datum/Uhrzeit: 28.11.2024, 09:30–11:30 Uhr
Seminartitel: Der gute Start in den Tag - Frühstücksideen für 
Kleinkinder
Veranstaltungsort: Reiserstr. 5–7 / 97080 Würzburg-Grombühl
Datum/Uhrzeit: 28.11.2024, 14:00–15:30 Uhr
Seminartitel: Bewegung ist der Motor für die gesunde Entwick-
lung Ihres Kindes! Bewegungsspaß für Babys von 8–12 Mona-
ten
Veranstaltungsort: Hintereingang Schwabenstraße 12, Jugendzent-
rum Zoom / 97078 Würzburg
Datum/Uhrzeit: 30.11.2024, 09:30–11:00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer und Spiel & Spaß im Haus! I
Veranstaltungsort: Bahnhofstr. 4–6 / 97070 Würzburg
Datum/Uhrzeit: 30.11.2024, 11:15–12:45 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer und Spiel & Spaß im Haus! II
Veranstaltungsort: Bahnhofstr. 4–6 / 97070 Würzburg
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Veranstaltungstermine 2024/25
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter
regel-	 Rei	 tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig		  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
		  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
		  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
		  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel-	 Rei	 Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig		  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
		  14:30 Uhr

regel-	 Rei	 An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig		  und bei gutem und trockenen Wetter
		  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel-	 Rei	 Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig		  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
		  11:15 Uhr

regel-	 Rei	 Seniorenclub, dienstags 13:30–17:00 Uhr,
mäßig		  evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse

Fr.	 18.10.	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein,
			   Schützenhaus in Reichenberg, 20:00 Uhr
Sa.	 19.10.	 Rei	 Leckeres für die Kita/Pausen-Box,
			   Familienstützpunkt, Galeriegebäude,
			   10:00 Uhr, Anmeldung erforderlich:
			   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de
So.	 20.10.	 Rei	 Karibuni-Herbst-Benefizkonzert,
			   kath. Kirche in Reichenberg, 17:00 Uhr
So.	 20.10.	 Ue	 Kinder-Kleider-Markt, Mehrzweckhalle
			   in Uengershausen, 13:00–16:00 Uhr
Mo.	 21.10.	 Al	 Bürgerversammlung in Albertshausen,
			   ev. Gemeindehaus Albertshausen,
			   19:00 Uhr
Di.	 22.10.	 Li	 Bürgerversammlung in Lindflur,
			   Bürgerhaus, 19:00 Uhr

Do.	 24.10.	 Fu	 Die grüne Kraft der Kräuter, Familien-
			   stützpunkt, Kräuterstube in Fuchsstadt,
			   19:00 Uhr, Anmeldung erforderlich:
			   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de
Fr.	 25.10.	 Rei	 Zum guten Schluss, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Fr.	 25.10.	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein,
			   Schützenhaus in Reichenberg, 20:00 Uhr

Fr.	 01.11.	 Rei	 Allerheiligen, Totengedenken und
			   Gräbersegnung auf dem Friedhof in
			   Reichenberg, 15:00 Uhr
So.	 03.11.	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein,
			   Schützenhaus in Reichenberg, 14:00 Uhr
Fr.	 08.11.	 Ue	 Kesselfleischessen, Mehrzweckhallen-
			   verein Uengershausen, Gaststätte der
			   Mehrzweckhalle, 18:00 Uhr
Sa.	 09.11.	 Rei	 Königsproklamation, Schützenverein,
			   Schützenhaus in Reichenberg, 19:00 Uhr
So.	 10.11.	 Ue	 Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein
			   Uengershausen, Gaststätte der Mehr-
			   zweckhalle, 12:00 Uhr
So.	 10.11.	 Rei	 Kirchweihkaffee, Obst- und Gartenbau-
			   verein, kath. Pfarrheim in Reichenberg,
			   ab 14:00 Uhr
Mo.	 11.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein,
			   im Schützenhaus, 19:00 Uhr
			   Anmeldungen bitte bei Fam. Schöll,
			   Tel. 67926 oder direkt im Schützenhaus
Sa.	 16.11.	 Rei	 Gedenkfeier am Volkstrauertag,
			   Kriegerdenkmal in Reichenberg,
			   19:00 Uhr
Sa.	 16.11.	 Li	 Alte Klänge in Lindflur, Spätjahres-
			   konzert in der ev. Kirche, 17:00 Uhr
So.	 17.11.	 Fu	 Gedenkfeier am Volkstrauertag,
			   am Kriegerdenkmal in Fuchstadt,
			   09:30 Uhr
So.	 17.11.	 Ue	 Gedenkfeier am Volkstrauertag,
			   am Kriegerdenkmal in Uengershausen,
			   10:00 Uhr
So.	 17.11.	 Li	 Gedenkfeier am Volkstrauertag,
			   an der Kirche in Lindflur, 10:30 Uhr
So.	 17.11.	 Al	 Gedenkfeier am Volkstrauertag,
			   am Friedhof in Albertshausen, 11:00 Uhr
Mi.	 20.11.	 Rei	 Stern/Girkandenbinden für Weihnachts-
			   deko, Obst- und Gartenbauverein
Sa.	 23.11.	 Ue	 Herbstkonzert der Dorfmusik Fuchsstadt,
			   Mehrzweckhalle in Uengershausen,
			   19:00 Uhr
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 15. Nov.
(das Folgende am 13. Dez.).
Redaktionsschluss
am 6. Nov. um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 4. Dez., 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

Sa.	 23.11.	 Rei	 Erste Hilfe am Kind, Familienstützpunkt,
			   Galeriegebäude, 9:00–16:30 Uhr,
			   Anmeldung erforderlich:
			   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de
Fr.	 29.11.	 Rei	 Zum guten Schluss, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa.	 30.11.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Sa.	 30.11.	 Ue	 Adventskonzert, Singgemeinschaft
			   Uengershausen, ev. Kirche in Uengers-
			   hausen, 18:00 Uhr
So.	 08.12.	 Li	 Glühweinausschank mit weihnachtlicher
			   Musik, Singkreis Frohsinn,
			   Am Waaghäusle in Lindflur, 15:30 Uhr
Di.	 10.12.	 Rei	 Seniorenclub Weihnachtsfeier
Fr.	 13.12.	 Rei	 Bewegungsabenteuer im Haus,
			   Familienstützpunkt, Galeriegebäude,
			   15:00 Uhr, Anmeldung erforderlich:
			   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de
Sa.	 14.12.	 Rei	 Weihnachtsfeier und Christbaum-
			   schießen, Schützenverein, Schützen-
			   haus in Reichenberg, 19:00 Uhr
Fr.	 20.12.	 Rei	 Wintersonnwendfeuer, Schützenverein,
			   im Hof des Schützenvereins, 18:00 Uhr
Fr.	 27.12.	 Rei	 Zum guten Schluss, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
2025:
So.	 26.01.	 Rei	 Ökumenischer Gottesdienst in der
			   Kath. Kirche in Reichenberg, 10:30 Uhr
So.	 26.01.	 Rei	 Ökumenischer Neujahrsempfang im
			   Kath. Pfarrheim in Reichenberg,
			   Unterer Weinberg 13, 11:30 Uhr
Sa.	 21.06. u.	 Rei	 60-Jahr-Feier
So.	 22.06.		  Schützenverein Reichenberg
Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de
Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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